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Bekanntmachung.
Die Personen , welche sich aus dem Rathalls für die fran¬

zösischen Elementarkurse einschvesbsn 'retzen, werden gebeten,
sich noch dem Rathaus , Zimmer Nr. 36, zu begeben (Damen
um 634 Uhr und Herren um 714  Uhr abends ), um dir Zeit¬
einteilung ihrer Kurse und die Immmer des Duales , in dem
iiefelben abgehalten werden, zu erfahren.

Es wird darauf hingewiesen, daß von jetzt ab die Kurs«
für Fortgeschrittene ur.d Mittelstufe 'bon 6J/a bis Wz  Uhr ab¬
gehalten werden.

Das neue Wahlgesetz.
Das neue Wahlgesetz ist entsprechend den Vorschlägen

kes Reicks minister ^ Koch von der Verfassungskommission der
Nationalversammlung einstimmig beschlossen worden . Danach
wird aus 60 000 abgegebene stimmen ein Abgeordneter ge¬
wählt sein. Die Wahlkreise decken sich in den meisten Fällen
mit dett bisherigen Wahlkreisen,  die geographisch
oder aeschichrtich zusammen gehören, sind zu Wahlverbänden
zusammengefaßt . Innerhalb eines Wahlvecbandes können
s©t rschlnge für verbunden erklärt werden , sofern sie sich der¬
selben Reichswablliste zurechnen. Überzählige Stimmen aus
den Wahlkreisen werden bei Listenverbindung im Wahlkceis-
verband derjenigen Liste zugeteilt , die die meisten über-
zähligen Stimmen hat. Alle weiteren Reste gehen auf die
Rcichslifte. Hat eine Liste .nnerhalb eines Wahlkreisver¬
bandes in keinem Wahlkreis 30 000 Stimmen erzielt , so kann
dieser auch infolge der Listenverbindung kein örtlicher Abge¬
ordneter zugeteilt werden. Die Stimmen gehen vielmehr
auf die Reichsliste. Auf Grund der Reichsliste aber darf
keine Gruppe mebr Sitze zugeteilt erhalten , als sie insgesamt
in den einzelnen Wahlkreisen erhalten hat.

Auf diese Weise ist. wie die . Dem. Part .-Korr ." schreibt,
ausgeschlossen, d-rß die Reichswahllist«, deren Zweck eä  ist.
überzählige Stimmen zst sammeln and jeder Partei die Mög¬
lichkeit z» geben, einige wenige, in keinem Wahlkreis wur¬
zelnde Persönlichkeiten in den Reichstag zu entsenden , dazu
mißt raucht wird, kleinen Gruppen , dre nir ^ nds im Reiche
über eine größere Zahl von Anhängern verfügen , den Weg
in den Reichstag zu öffnen. Würde das nicht verhindert , so
bestände die Gefahr , daß dos Parlament sich in kleine Grüpp-
cben zersplitterte und seiner im demokratischen Staate be¬
sondere verantwortlichen Aufgabe nicht genügen könnte.

Wie sich die Abgeordneten aus die örtlichen Listen und
die Oi eichsliste vereinigen werden, ergibt folgende Darlegung:
Es ist onzur.ebmen. dah die Parteien ^ von der Möglichkeit,
ihre Listen innerhalb eines Wahlkreisverbandes zu verbinden,
durchweg Gebrauch machen werden. ES gibt im ganzen
17 Dahlkreisverbände.  Da auf 60000 Stimmen
«in Abgeordneter gewählt wird , rst nach der Wahrscheinlich-
kt' tsrechnung danut zu rechnen, daß jede Partei in jedem
Wahlkreis durchschnittlich 80 000 überschüssige Stimmen Hab
Iin ganzen bat man also damit zu rechnen » daß auf die
Reichsliste etwa 510000 Stimmen entfallen . Das würde
auf die Reichsliste acht Abgeordnete  ergeben.
Srllstreritändlich ist cs aber möglich, daß diese Ziffer noch
sinkt rdcr steigt. Auf mehr als 8 bis 8 sichere Mandate wird
aber kür die Reichsliste nicht gerechnet werd- n können. So
ergibt sich von seltst, daß eine Anschauung, als ob nun die
Führer  der Partei auf der Reichs liste gewählt wer¬
den konnten, völlig verfehlt ist. Die Reicbslistc mag hier
oder da dazu dienen können, ganz b-soiiü: :e Härten auszu»
gleichen ober Persönlichkeiten, die sich aus besonderen Grün¬
den am Wahlkampf nicht beteiligen können, in de r Reichstag
za verhelfen. Wenn sie diese Aufgabe lö>en kann, so genügt
das vollkommen.

Eine ganz besondere Schwierigkeit machte im Wahlgesetz
die Lösung der Frage der Abstimmungsgebiete.
Schließlich kam man einstimmig zu dem Ergebnis , daß er
erforderlich sei, die Wahlen in Ostpreußen . Oberschichten und
— trenn nicht in nächster Zeit die Entscheidung der Entente
Ml — auch in Schleswig vorläufig auszusehen . Ein uner-
frevlicheS Ergebnis ! Aber immer noch besser, als wenn ge¬
mäß den Befürchtungen aller Beteiligten durch Vornahme
der Wahlen in den Äbstimmungsgebreten oder m ihrer un-
mittelbaren Nabe die nationalen Aussichten für ote
ftimntuna erheblich beeinträchtigt würben , Ganz wird eö
sich iVid) bei  dein jetzigen Verfahren nicht vermeiden
dos, die Bewohner der Abstimmungsgebiete durch oen Wahl-
ko-nsf in ihren Gesinnungen verwirrt nnd durch ihre ^ Fo¬
lierung mißmutig gemacht werden. EL steht aber zu hoffen,
daß der nationale Sinn in den Abstimmungsg 'üueten drffe
Fährlichkeilen überstehcn wird . Beneiden braucht man die
Rcchtbvarteien nicht um die Verantwortung , sah ne durch
die Beschuldigung des Berfasiungsbruchs Neuwahlen herbe,.

fuhren versucht haben, bis eö endlich gum Kapp-
Pursch kam.

Nachdem die Wahlkreiseinteilung nunmehr als end-
giUtig und abgeschloffen betrachtet werden kann, ergibt nck.
wie wir bereits ausführten , für unsere enaece Heimat wieder

-der Zusammenschluß der Regierungsbezirke Wiesbaden
und Kassel  nebst den Kreisen Wetzlar und W'aldeck zu
einem acmLiusamen Wahlkreise (Nr . 21), der mit dem Wghl-
k,e>L 22 lBolkSstaat Hessen) den Wahlkreisverbond 11 ildet.
Die vielfach geäußerten und für die örtlichen Verhältnisse
beachte nsiverten Wünsche nach der zweckmätzig erscheinen-
den Bildung kesovberer Wahlkreise Nassau  und H c) sc»
iKurbeffcn) sind drmtt leider nicht erfüllt worden, für welche
Mctznabm« wohl in erster Linie die Zahl der Wähler matz-
qehend gewesen sein dürste,

Ein deutscher Vertreter auf dem Wege nach
San Remo?

W. T.-B. Mailand . 28. April . (Drahtb wicht.) Der „Popolo
d'Italia " meldet, datz der deutsche' Geschäftsträger H e r f f
Rcm retkffe « bäte , um, wie man sagt, an der Konferenz in
San Remo teilzunehmen.

Die Berteilvng der deutsche« Handelstonnage.
Dz. Paris , 22. April . Nach dom heute vormittag in Lon-

■Itm  Unterzeichnetem Abkommen über die deutsche Handels-
to 11 nage tritt , w-ie der „Temps " meldet , England die ge¬
samte Handelstonnage , b : e Frankreich ver¬
waltet. ab.  Die Handelstonnage , die über 250 000 Tonnen
üinausgeht , wird von Frankreich durch Verrechnung aiufdak
Wiedergriitmachurigskcrito bezahlt.

Die Bestrafung der „Kriegsverbrecher".
"W. T.-B. London. 23. Avril . (Dradtbericht .) Im

Unterhaus  wurden verschiedene Fragen über die Be¬
strafung der Kriegsverbrecher  gestellt . Em
Parlamentsmitglied sagte, datz Kriegsverbrecher . die es nicht
wagten , sich vor Gericht zu stellen, imstande sein würden , so
wie der vormalige Kaiser Asyl in Holland  zu fmden.
Bonar Law erwiderte , der Gegenstand werde von der K 0 n-
ferenz in San Remo  erörtert werden. Einige Ge¬
fangene . die aus der Liste der Kriegsverbrecher sieben, >,nd
in unserer Hand . Diese sind nicht freigelaffen worden.

Keine Beschränkung des deutschen Grotz-
sunkverkehrs.

Bt>. Berlin . 23. Avril . Die im Friedensvertrag von
Versailles vorgesehene Frist von drei Monaten , innerhalb
deren die drei Grotzfunkstellen Nauen . Elvese und Königs-
wusterhausen unter der Kontrolle der interalliierten Marine-
uberwachungskommisiion standen , ist abgelausen . Die den
Grotzfunkstellen auserlegten Beschränkungen hinsichtlich der
Beförderung von Nachrichten bestehen daher nicht mehr, da
bje während jener Frist vorgesehene Überwachung der zu be¬
fördernden Handelstelegramme sowie die Festsetzung der zu
benutzenden Wellenlängen durch die alliierten Regierungen
weggefallen ist.

Die internationale Finanzkonferenz in Brüssel.
Dz. Amsterdam, 22. April . Dem englischem Blättern zu¬

folge erging an die Vereinigt « « Staaten  eine beson¬
dere Einladung,  an der Internationalen Finanzkonferenz
im Brüssel teilzunebmen . Es ift ferner in Aussicht genommen,
datz außer den Mitgliedern des Völkerbundes  auch an¬
dere Staaten , darunter die chemais feindlichen Länder , am der
Konferenz teilmchmen sollen.

Eine internationale Wirtschaftskommission.
Dz . Haag, 22. Avril . In dem Aufruf  der englischen

Arbeiterpartei  zur Einsetzung einer internatio¬
nalen Wirtschaftskommission,  in der die alliier¬
ten und die ehemals feindlichen  Staaten vertreten sein
sollen, wird , laut ..Nieuwe Rottero . Eourant . vorgeschlagen,
dah dieswc Ausschuh dem Völkerbünde unter st ellt
werde. Die finanziellen und wirtschaftlichen Verwüstungen,
die die ganze Welt bedrohen , können durch abgesondertes
Vorgehen eines oder einzelner Staaten nicht verhindert
werden. Die Industrie und der Kredit von ganz Europa
müssen auf internationaler Grundlage  gestellt
werden, da sonst der Zusamemnbruch eines Staates den
seiner Nachbarn zur Folge haben würde.

Di« Bedingungen für die Türkei.
mz. Tan Remo, 22. April . (Amtlich. Habas .) DE

Oberste Rat  ist heute morgen in oer Villa D-vackM zu-
sammengetreten. Er hörte die Ansicht der militärischen und
maritimen Beiräte über die Fragen bezüglich -der Oberhoheit
und der Verwaltung der Meerengen.  Er billigte die
Aufnahme von Klauseln über diese Fragen in den, türkischen
Friedensvertrag . Der Rat prüfte alsdann die gegenwärtige
Lage im Kaukasus.  Die Konferenz ist daran , den Ver¬
trag mit der Türkei fertigzustellen , der heute, wie man
glaubt, beendet sein wird . Sie tragt dabei dem vom Präsi¬
denten Wilson  in seiner Note vom letzten Monat vgrge-
krächten Vorbehalt Rechnung. Der Oberste Rat beschloß, die
Enklave S m y r n a Griechenland nicht sofort und endgiilttg
zuzusvrechen. Infolge des vorherrschenden mohammedani¬
schen Elements waren zahlreiche Griechen , besonders während
des Krieges, genötigt, dteieS Land zil verlassen. Es wir»
nun in einigem Jahren eine V 0 l ks a b it i m in u n g statt-
ftndcn, tie  sein Schicksal regeln wird . Was den Schuh der
Minderheiten angeht, wird sich die ott omanische Regierung
versflick-ren müffe«, die verschiedenen Glaubensbekenntnissr
zu achten. Fede Handlung gegen die Neutralität wird von
den vertragschließenden Mächten als eine Verletzung der Ver¬
pflichtungen des Friedensvtzrtrages angesehen werden und
kanir niilitärische Repcessal>en nach sich ziehen. Ein Ver¬
treter des Völkerbundes wird nach Konstaniinopel beordert
we' den. um di« Klagen der Minderhr ' teii. die unter der
muselmanischen Unduldsamkeit zu leiden habcii, entgegen-
zunebmen.

W. T.-B. Mailand , 23. April . (Drrhtbericht .) Der Führer
der ttirkischen Friedensdclegatton in San Remo erklärte
einem Vertreter der „Tribüne ", daß ex niemals einen Frie-
dei'tvertrag entgegcnnehmen könne, der dem türkischen Volke
alle Rechte raube , die den anderen Völkern und Rationen

gestanden würben und daß schließlich Aorianepel den
Griechen uberlaffcn würde . Wenn die Großmächte auf der
Durchführung solcher Forderungen bestehen würden, könnten
sich erneS TogeS alle mohammedanischen Streit-
kräfte gegen Europa  richten.

Das besetzte Gebiet.
Verhandlungen im parlamentarischen Beirat.

Dz. Berlin . 23. April (Drabtbericht .) In der gestri¬
gen Sitzung des parlamentarischen Beirats iur
die besetzten Gebiete,  an der zahlreiche Parlamen¬
tarier und Mitglieder der Zentralbehörden te'.lnahmen , be¬
richtete der Reichskommjjsar ausführlich über scme Tätig¬
keit und die Lage im besetzten Gebiet.  In der an¬
schließenden Aussprache tam allseitig der Wille der Volks¬
vertreter zum Ausdruck, datz bei der WetterbedanLIum ! oer
rheinischen Angelegenheiten durch die Behörden der Eigen¬
art der rheinischen Verhältnisse weitgehend Rechnung ge¬
tragen werden mühe und Ewheirlichkeit der politischen Rich¬
tung erforderlich >ei. Der Berrceter der Reichsregierung
erklärte , daß von einer Verlegung des Reichs¬
kommissariats nach Berlin nicht ^ ,die Rede
sein könne. Für das Reich komme nur die Weiteiführung
einer engeren Füblungsnehme zwischen den Reichs und
Landesressorts in den rheinischer Angelegenheiten in Frage.
In der weiteren Diskussion wurde beionderr auch die Frage
der Ausgestaltung  des parlamnttariichen Beirats im
Sinne einer Beteiligung der ivtcht' gsten Berussstände in
seinen Arbeiten und die Möglichkeiten einer Verwirklichung
dieses Gedankens erörtert . Ein Vertreter des Reichsschatz-
minsteriums machte eingebende Mitteilungsa über die Mab-
nahmen zur Behebung des Wobnunasmangels,
der durch die Eincmartterung oer Oniziersfamilien entstan¬
den ist und zur Versorgung der Bevölkerrrng mir Hausgeriir.

Die Vor« ntersuch«mv.
Bib. Leipzig. 22. Avril . Wie dir „Leipziger Neuesten

Nachrichten" melden , ist bei dem Leipziger Reichsgertchl dir
Voruntersuchung gegen fiopp . Lüttwitz und
Genossen  wegen Hochverrats in vollem Gange. Täglich
laufen beim Oberreichsanwalt eine große Anzahl neuer An¬
zeigen ein . die sofort geprüft werden . Die Bekanntgabe d,ir
Namen der beschuldigten und rin Kavv -Putsch beteiligten
Personen und der ihnen zur Last gelegten Vergehen ist aber
so lange unmöglich, bis die Bonmtersuchung abgeschlossen ist.

Auch im Verfahren gegen die deutschen .Kriegsver¬
brecher"  ist die Voruntersuchung im Gange. Sie wird
aber erschwert durch die mangelhaften und zum Teil ganz
falschen Angaben  der Auslieserungskiste . Die Er¬
öffnung des Hauptverfahrens bei beiden Prozessen ist noch
unbestimmt.

Gegen den vom Reichswehrmtnister Dr . Getzler des
Landesverrats beschuldigten unabhängigen Abgeordneten
Braß  ist die Voruntersuchung und damit die Verhandlung
vor dem Reichsgericht , wie die .Leipziger Neuesten Nach¬
richten" weiter erfahren , bisher unmöglich, da die National¬
versammlung die Unverletzlichkeit des Abgeordneten Braß
noch nicht aufgehoben bat.

Drohungen der Ehrhardt-Brigade,
Sb. Berlin , 22. April . In der henttgen Sitzung »er

Nationalversammlung teilte - Reickswehrminister Getzler
mit, daß gestern eine Abordnung der zweiten Marine-
brigade  aus dem Munsterlager bei ihm war, um ihm
unter Drohungen (Hört ! Hört !) zwei Bedingungen vorzu¬
legen, den Haftbefehl gegen den Kapitän Ehr¬
hardt auszu heben  und zu genehmigen, daß er <rn der
Spitze seiner Truppen verbleibe . Der ReichSwehrmiinster
erklärte, er habe deinen Zweifel gelaffen, daß dem nicht
stattgegeben  werden könne, und er . hoffe, daß der Haft¬
befehl gegen Kavitmi Ehrhardt schon zur Ausführung ge¬
langt sei. Der Minister schloß mit der Bitte , für die Gesun¬
dung des Heeres die Bahn rrcizugeben durch Zustimmung zu
der Regierungsvorlage und die Entscheidung über die grunh»
säylichen Fragen dem Wehrgesetz zu überlassen.

Die Zustände in der Marin«.
Dz.  Berlin , 22. Avril . Im Reichswekrmiuisterium

fand heute unter dem Vorsts des Reichsmehrministers und
in Anwesenheit des Unterstaatssekretärz sowie des stellver¬
tretenden Chefs der Admiralität eine Besprechung  statt
mit den Vertretern der Marinebehörden von Kiel
und Wilhelmshaven,  ferner der oldenburgischen
Regierung und mit dem derzeitigen Zivilgouverneur von
Kiel . Es wurde sestsestellt, dah die einander widersprechen¬
den Meldungen über oie Zustände in der Marine und in
den Garnisonen , die vielfach verbreitet morden sind, zweifel¬
los die Gemüter im ganzen Volke erregen und die objektive
Beurteilung trüben , die wünschenswerte Entwickelung
der Verdältniffe zu einem ordnungsmäßigen Dauerzustand
erschweren. Es herrscht zurzeit in Kiel wir in W i I-
helmshaven Ruhe und Ordnung.  Alle Teile sind
sich darüber klar , datz aus die Dauer ohne Offiziere ein
regelrechter Dienstbetrieb nicht möglich ist. Es herrscht auch
darin Übereinstimmung , datz kein durch die Ereignisse kom¬
promittierter Offizier zum Dienst wieder zugelajsen werden
darf . Die Untersuchung  der Vorkommnisse in der
Marine wird durch das Untersuchungsamt des Ministeriums
mit größter Beschleunigung durch » e rühr  r
Ein parlamentarischer Ausschuß prüft und begutachtet die
Untersuchungsergebnisse, deren Deröfrrntlichuns dann sosorr
erfolgen wird.

Für die Einigung der Sozialisten.
Dr . Berlin , 22. April . In der vvoyestriyen Funktüo-

närversammlung der sozial dem akratischen
Partei  stelci -ristke nach Ablehnung einer wettergohender,
xnbUolm EntschließuristK0eii tz eilte Resolut wn zur An¬
nahme. V.t  fick für die Benutz '.uig der ReichstcrgSwäülenjur
Schaffung der sozialdemokratischen Parla¬
mentsmehrheit  aussprarl ) unter Ablehnung jeder Dil-
-ratur und zur Herbeiführund einher Einigung mit der
.unabhängigen Porter  olu .f dcm Baden einer rein
demokratisch. ioztolistischen Politik . — Die „Freiheit " bemerk-
dazu, der Verlaus der Konferenz dcheute keinen Sieg der
Opposition
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Der Pariser Botschafterrat.
Dz.  Paris »22. April. In der gestrigen Sitzung des Bot-

schafterrates  wurde Kenntnis genommen von dem
Bericht des Präsidenten der interalliierten Kontrollkom¬
mission iür Luftschiffahrt,  General Mastcrman . Wie
1ie Agentur Harms meldet, schilderte der Bericht die Schwie¬
rigkeiten aller Arr, die die Mitglieder der Kontrollkommission
in der Ausführung ihrer Aufgaben gefunden und betonte die
Notwendigkeit eines energischen Vorgehens, um von der deut-
siüen Negierung die Ausführung der Bestimmungen, betr . die
Vernichtung der deutschen militärischen Luftschisfahrt, zu er¬
langen . Auf Antrag der französischen Regierung beschloss
der Botschafterrat , eine Kommission zu sch.rffen, um die P o it-
ii nii Telegraphenverbindunqen  mit Mitteleuropa
wieder zu organisieren . Deutschland, Österreich und Ungarn
sollen etngel .'den iverden, Vertreter für diese Kommission zu
c' .ncnnen.

N« ? dem englischen Oberhaus.
Dz.  London , 22. Avril. Bei Besprechung des 8 r i e-

densvertrages zwischen Österreich und
Italien im Oberbaus  laste Lord Miller,  es sei
den Abmachungen , die beim Eintritt Italiens in den Krieg
seinerzeit abgeschlossen wurden , zuzuschreiben, wenn nicht
unerhebliche drutschvölkische Elemente unter italienische
Herrschast gekommen seien. Mit dem vollkommenen
Ruin Österreichs  mühten wir rechnen, nachdem die
Donaumonarchie nun einmal io zerstückelt worden sei. Das
würde sich kaum aufbalten lassen, trotz der Hilfe, die die
Alliierten Österreich angeoerben lassen und dank der Be-
mübungen der englischen Regierung , die wirtschaftlichen Be¬
stimmungen des Vertrages von St . Germain mit gröhtem
Entgegenkommen auszulegen.

Englische SchifssverkSufe.
W. T.-B. Amsterdam, 23. April . (Dcrhtbericht .) A »S

London wird gemeldet, dass der erste Lord der Admiralität
im Unterhause in Erwiderung einer Anfrage sagte, die
Regierung ziehe den Verkauf einiger neuer
Kriegsschiffe  an fremde Länder in Erwägung . Vor dem
Abschluss der Verhandlungen könnten indes keine Einzel-
heiter. tekm.ntgegeben werden.

Bor einer Kabinettskrise in Spanien.
W. T .-B. Madrid . 23. April . (Drahtbericht .) In den

Wandelgängen der Kammer ist man der Ansicht, dass es
wegen der von der Regierung verlangten Erhöhung der
Eisenbahntarife  zu einer Kabinettskrise kommt.

-Man rechnet mit einem neuen Ministerium unter dem Prä¬
sidium des Marquis de Lacem.

General Mrmnerheim verlässt Finnland.
Dz.  Kopenhagen. 23. April. lDrahtbericht.) Einem

Telegramm ans Helsingfors zui lge ist General Manner¬
heim von Hclssngfnrs nach Stockholm abgereift , um sich über
Berlin nach der Schwei ; zu begeben und von da nach Frank¬
reich und England weiter zu reisen.

Dir Albaner.
W. T.-B. Amsterdam, 23. April . (Drrbtbericht .) Laut

„Telegraaf " meldet der Athener Korrespondent der „Times"
seinem Blatte : Die albanische Nationalversamm¬
ln „g  ist in Tirina eröffnet  worden . In den dort ge¬
fallenen Reden wurden schwere Beleidigungen gegen die
Italiener  vorgebracht.

Verminderung des amerikanischen Heeres.
Dz. Amsterdam, 22. April . Der „Tebograaf" meldet : Der

»merikainsche Senat  hat mit 4b gegen IO Stimmen einen
Gesetzentwurf angenommen,  wodurch das stehende
Heer im Frieden auf 17 043 Offiziere und 208 000 Mann ver¬
mindert  wird.

Der amerikanische Eisenbahnerftreik.
W. T.-B. Paris , 23. April . (Dr .chtbericht.) Havas be-

ricbret aus New Kork, daß nach einer BekrimUnachung der
Gesellschafter, die Eisenbahner , die gestreikt haben, ihres An¬
spruchs auf das Dienstalteir verlustig gehen
und sich als neu eingestellt betrachten müssen. Dieses Vor¬
gehen dürfte neue Schwierigkeiten auslösen.

Die revolutionSre Bewegung in Meriko.
W. T.-B. Washington , 23. April . (D -ahtbericht.) Reuter

meldet : Richtomtl -che Berichte heben die zunehmende Stärke
der revolutionären Bewegung in Sonora  in Mexiko her¬
vor Es wird gemeldet, dass der Staat Rrdalge sich der A b -
st ren n u n g s be w eg u n g angeschlossen bat. Die inexi-
kainschc Gesandtschaft -n Washington erklärt , die Revolution
habe nur örtlichen Charakter . _ _ _

Wiesbadener Tagblatt.
Wiesbadener Nachrichten.

Umsatzsteuer und Emballage.
Nach dem llmsatzstemergesetz dom 26. Juli 1618 wanen die

Kosten der WarenumschliehrMg (Emballage ) auch dann um<
siatzsoeuerpfluchtig, wer« die Umschließung gegen Zahlung einer
bestimmton Vergütung zurückgenommeu wurde. Es muhte
ailso hier .in jedem Fall , wo die Uiirrschließung berechnet war,
Umsatzsteuer bezahlt werden, namentlich auch dann, wenn ye
zwar «n Rechnung gestellt war , es aber zwischen den « ertrags-
pavteien als selbstverständtich galt , daß die UmMießemg zu-
rüchgegeLenwurde. Nur wenn die Umschließung überhEpt
nicht berechi'et , also gsliehrn und nach Gebrauch an den Ver¬
sender zuvückgela.ngte, blieb sie von der Umsatzsteuer befreit.
Diese Bestimmung , die den tatsächlichen Gepflogenheiten rm
Gefchäftsvcrkchr keine Rechnung trug , ist nunm«chr durch § 8
des UmsatzsteurrgesetzeS vom 24. Dezember 1019 <chgcandert
worden . Hiernach dürfen „me Kosten der Wavenschließnng
vom EntgÄt gekürzt werden , werm ste vom Lieferer Kunuck-
genMnmen und. daL Entgelt .umr den auf sie entfallendem Teil
gemindert wird ." Wird also die WarenumMießumg vom
Lieferer zunückgemommen, so .mindert sich der steuerpflichtige
Betrug um das Entgelt , das der Verkäufer auf den entfallen¬
den Nechmrna steil für Waremimschließung zurückvergüten
muß. Bezügs ch der Versicherungs- und Bersandspesen ist os
-im neuen Umsatzsteuergefetz (§ 8, Abs. 6) bei der bisherigen
Bestimmung geblieben. Bezahlte Beträge für Versendung,
uard Versichevnngfind insoweit nicht steuerpflichtig, als dadurch
die AuSlaaen .des Lieferungsverpflichteten für Beförderung
und Versicherung ersetzt werden . Da aber gegenüber den drs-
bevilgen Sätzen die Steuer erheblich erhobt ist, flt dringend W
omipschlen, die Buchhaltung so einzurichten. dass dre zuruck-
vergütete.,-. Beträge für Versicherung und Beförderung klar
erkennbar siird und Süevlm Dr . S.

—- Woher kommt US  Wort „Schleichhändler" ? Das in
mrseven viÄ ^eib̂cruchire Wô t „EMerÄiĥrrd'ler H
nicht, wie man armehmen dürste, eine „Errungenschaft unse-
ver heutigen Jett , sondern war schon vor über 100 Jahren be¬
kannt. Und zwar findet es sich, wie der „B. Z." geschrieben
wird, in SckillerS „Kabale und Liebe" im ersten Akt, wo der
Musikus Miller vorn Sekretär Wurm sagt : „Ein konfiszierter
widriger Kerl , als hätte ihn irgend ein Schleichhändler
in die Welt meines Herrgotts hinet, »geschachert."

— Die Preise für Arbeitspferde sind andauernd hohe. Für
gute , leistungsfähige Tiere werden, wie .uns aus Oberhessen
berichtet wird , 10 000 M. gefordert und bezahlt.

— Vom Jungschweinemarkt . Die Ferkel und Jung¬
schweinemärkte in Starkenburg und Oberhessen zeigten in der
vergangenen W« be eine gute Zufuhr auf . Der Preis für
Ferkc-l ist von 300 M. auf 200 M. und 250 M. zurückgegangen.

— Unser „Geld". Das Reichsfinanzministerium gibt ein«
Übersicht der Prägunoen von Reichs münzen heraus , di« rn
den deutschen Mi' nzstätten bis Ende Mürz hergestellt wurden.
Darnech sir.Id bisher herai 'sgebracht worden: Aus Eisen für
46 660 207.20 M. Fünfpfennigstücke, für 22 050 484.10 M. Zehn-
pfenmigstücke, außerdem für 48 209 532.70 M Zehnpfennig-
siücke aus Zink ; aus Kupfer für 0 l 08 225.56 M. Zweipfenni ^-
stucke und für 15 904 390.52 M. Einpfennigstücke; <mS Mwmi-
nium für 16 310757.50 M. Fünfzigpfemmgitück« und für
507 249.50 M . Einpfennigstücke. Und trotzdem Kleingeldnot!

— Besseres Bier ? Rach einer Mitteilung des Vereins
der Braver eien Berlins ist vom Reichswirflchaftsminister -um
die Herstellung -eines gehaMolleren Bieres genohm-yt worden.
Gleichzeitig wurden in Berlin die Bierpreise erhöht.

— Die Kochkiste für arbeitende Mütter . Sind d-e Kinder
darauf angewiesen, ihr Mittegcssen allein zu verzehren, so ist
es besser, sie können es ;rarm aus der Kochkiste nebmien, als
daß sie es selbst auf dem Hcrd heiß machen müssen und dabei
sich und die Wohnung der Feuersgefahr aussetzen. Ist eine
Kochkiste da, so kann die Mutter , nachdem sie ihr das Essen
anvertrart bat, ruhig aus die Arbeit gehen, und es wird nie-
mals Vorkommen, daß Kinder das bereitgestellte Essen kalt
verzehren müssen.

— Ein Mittel zur Entlastung des Telegraphen . Zur Ent¬
lastung des TÄegrap 'ben empfiehlt der .Handeilsminister seinem
Bereich auf Veranlassung des ReichSpostnüniiters den Ge¬
brauch von Telegramm schlüsseln. Tie vorhandenen Betriebs¬
mittel sind überlastet, trähvend die Betriebsmittel nur lang¬
sam erweitert oder ergänzt werden könne:». Eine auisgiebigere
Benutzung der Teilegraphenschlüsselwürde eine Beschleunigung
in der Beförderung der einzelnen Telegranrme ermöglichen.
Die HandslSvertretungen sind deshalb ersucht worden, auf
die Handel - und Gewerbetreibendem in diesem Sinne «inzu-
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wirken. Dasstste gilt für die Anstalten, Forkb«dil« gsschul,en,
Fachschulen und Handelshochschulen. Für die Konntr«rsse und
Fertigkeiten dafür sollen sie mehr <Ä bisher sorgen.

— Borsicht bei Briefe» nach Pole«. ES steht fest, daß bei
dem in Polen noch bestechenden BvIapevungSzusrand auch eine
scharfe Briefzensur der ans Deutschland nach Polen kommen¬
den Briefe vorgenrimmen wird Es mutz der deutschen Bevöl¬
kerung gesagt werden, daß sie bet solchen Briest -n gut tut , mög¬
lichst zurückhaltend sich üver Polen zu äußern , da sich vor eini¬
ger Zeit der Fall ereignet hat , daß Empfänger von Briefen
mit Inhalt , lder den Pollen nicht Msagte , sogar gefangen ge¬
setzt wurden.

» »rberkchte«der Knust. Dortrssge und verwandt«».
* ^vie Tribüne' . Einem oft empfundenen Mangel soll „Die

Tribüne" abheisen, von Gustav Jakoby errichtet, um durch eine Reih-
voii Vcrtrags- uni Konzertveranftaltungen in dar Schassen der
jüngst, deutlchen Drchtcr und Komponisten einMühcen. Di« künst.
lerlsche Lcitunp lregt in den Händen von Oberregisieur Richard
Wcickert«Frankfurt a. M.), die musikalische Zeitung hat Kapellmeister
Reiher (Wiesbaden) übernommen. Für de» Mai sind zunächst zwe,
Atende geplant, deren erster Dichtungen von Hasenctever und Unruh
biiiigen wird, über Werk und Wesen beider Dichter soll ein ein¬
leitender Vortrag Rich. Weickerts unterrichten. Als Interpreten
sind Thtla Hummel (LandeLtheater Wiesbaoen) und Carl Ebert
(Sckauspietbatl? Frankfurt) vorgesehen. Die zweite Beranstoltung
wird siel, befassen mit „expressionistischerLyrik in Musik und Dich¬
tung", erläutert durch Kapellmeister Rcther. Nach einer durch die
Sinmcinionate bedingten Pause soll di« „Tribüne" vom Herbst an
ständige Einrichmng werden und zu Gehör bringen, wat in Literatur
und Musik bedeutsarn« Wer» gibt, das Wesen der Zeit ersaht und
über den Tag hinaus dauernde Wirkung verheißt. Sie soll eine
Pflegslättc aller echten und ehrlichen Kiinst fern ohnê Ansehen der
Richtung, und neben bereits anerkannte» auch jüngeren, »och
issiigenicn Talenten den Weg bahnen.

Wiesbadener Bergnügwngsbühnen und Llchtsplele.
* Thaliattzeattr. Ab heute Samstag gelangt das fünfaktig«

Filmschauspiel„Die Fee von Saint Menard" mit Eva May zur Erst-
aufsübrung. Eine Tetektivgroteske„Der findende Blitz" vervoll-
ftändigt dar Programm. Ab nächsten Mttwoch Mie May in dem
Schauspiel„Die Bettelgräsm".

Au» dem Vereinslebe«.
* Ter Männergefangveretn„Cäcilia"  veranstaltet am Sonn¬

tag. den 25. d M.. einen Familien-Spaziergang nach Raurod (Mtt-
glied Tärr ). Abmarsch1 Uhr Kaiser-Friedrich-Ring.

* Einen botanischen Spaziergang unternimmt der ^kneipp-
derer «" am Sonntagnachmittagüber Dotzhe,mi»ach Frauenstein.
Ter Gemeinschaftliche Abmarsch findet um 2sch Uhr von der End¬
station der elektrischen Bahn (Dotzheim Bahnübergang) statt.

* Zu dem am Montag, den 26. Aprll, abends8 Uhr, in der
städtischen Handelslehranstalt(Dotzheimer Straß « 0) beginnenden An-
sär>geikucsus dek Srenographenvereins„Gabelsberger"  sind
noch Teilnehmerkarten erhältlich.

* Der Jugendverein und Jugendklub „Siegfried"  hält am
konlmentcn Sonntag, abends 7 Uhr, «irre Generalversammlungmit
Austiabme neuer Mitglieder ab.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
el.  Hochheim, 22. April. StadtverordnetenvorsteherFriedrich

Bachen, hat sein Amt und sein Ltadlvecordnetenmandat niedergelegt.
Ten Bmsitz im. Stadtverordneten - Kollegium  hat
Rendant Fritz Abt übernommen. — Für die Unterbringung von
kränklichen und bedürftigen Kindern  in Bad Orb b:-
willigrcn die siädti>chcn Körperschaften 2006 M., so dah, da sich d»
Kosten für ein Kind auf 150M. belaufen, 40 Kind« untergevracht
»eiten können. — Die Ortszulagen ver hiesigen Lehrer  wurden
aus 900 M erlöht, und zwar in fdtgender Stasselung: 1. bis
6. Tieusijabr 60f‘ M.. 7. bis l0. Dieustjahr 700M.. 11. bis 16. Dienst-
jahr 800 DR., vom 17. Dienstjahr an 900 M.; Lehrerinnen erhallen
80 Proz. ! icser Sätze. .

— Kloppeuhetm, 22. April. Der hiesige Briestaubenklub
„Blitz"  halt nach sechsjähriger Pause-am Sonntag, den 28. April,
seinen teliebten Taubenball im Saalbau ,Lur Rose" ab. Karussell,
Ti mbola und Überraschungen aller Act bilden ein abwechslungsrerchcs
Programm, io daß jung und alt vergnügte Stunden in Aussicht
stehen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Um di« RachsolgeschastDr. Luppe».

dl Frankfurt a. M.. 22. April. Für den « ürgermeisterposten
bringt toi Mogistratswahla-läfchutz der Stadtverordneten-Bersamm-
lung zwei Herren als Kandidaten in Vorschlag. Stadtrat Di. Lanv-
mann (Tcmrkrat), Frankfurt, und Unterstaatssckretar Eduard Gräj
(Mehiheittfrziclist). Berlin. Auf jeden Kandidaten fielen 8 Srimmeu.
Die eigentliche Wahl durch die Stadtverordneten findet nächsten
Dienstag in geheiui« Abstimmung statt.

Gerüftabsturz.
Iit.  WormS. 23. Aprrl. (Drahtbericht.) Ein schwerer Unglücks-

fall ereienete sic! heute srüh 1l Uhr in der Römerjlrahe. An dem
Hause Rr. 27, Wirljchast „Z'rm Rosengarte.i", war der Sp .ngter-

(42. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Im Sple ! des Lebens.
viomo« von Hau «» Hers « (Wiesbaden ).

„Recht so", sagte (Lrih o. Lahberg und prehte
seinem zukünstigen Scbwager warm die Hand.

„Und was glaubst du, was ich gewonnen babefrug
der Leutnant , der sein Gluck nicht mehr für sich behal.
ten konnte.

„Hundert Franken ", net Ursula.
„Dreitausend ", sagre ver Leutnant glückstrahlend,

aber nun habe ich einen eminenten Hunger . Wie war s,
Ürenn wir hier in der Rahe einkehrten und den Lunch
einnähmen . Ein paar Pulleit Sekt zu eurer Ver¬
lobung spendiere ich!" -

Das Telegramm an den Brigade -Kommandeur
General v. Eberhard war »lufgegeben, und die frohe
Neuigkeit nach dem Kap Martin telephoniert worden.

Zwei Stunden später stellten sich die Verlobten
dort im Kreise ihrer Freunde vor, und andern Tags
siedelte das Eeschwistervaar o Eberhard nach Kap
Martin über , damit Hedda die junge Braut unter
ihre mütterliche „Schwingen " — wie der Leutnant
sagte — nehmen konnte. . . ... .

Am Mittag desselben Tages traf das Antwort,
telegrnmm aus Berlin ein, -s lautete lakonisch: „Ich
komme! v. Eberhard ."

„Das ist pyramidal von dem „alten Herrn "," sagte
der Leutnant bewundernd , „ich bin nur froh, datz ich
nichts zu berichten habe , er kann einem dann so unan.
genehm angucken. Nicht wahr , wir schweigen die Ge-
schickte mir dem Aeuen tot ?"

„Aber selbstverständlich", sagten Ursula und Erich
wie mit einer Stimme.

Und nun wandelten sie täglich mit dem Leutnant
an den um 4 Uhr von Genua ankommenden Zug, um
den eintreffenden Dater eventuell m Empfang zu
nehmen.

Und wirklich am drrtteil Tag fand sich der Erwar¬
tete ein und wurde im Triumph nach Kap Martin
gebracht.

„Da habt ihr mich", kagte der stramm und gutaus¬
sehende Herr und blickte wohlaefällig von einem zum

' anderen , als er in dem gen'einschaftlichen Wohnzimmer
Platz genommen hatte . Schlietzl'.ch blieb sein Blick auf
Erich v. Latzberg haften

„Also du willst die Urschol habend " frug er mit
tönender Stimme.

„Ja ", entgegnete der Angereoete ebenso laüt , „aber
nichts sonst", und begegnete oen forschenden Blicken des
Generals ruhig und fest.

„Ich glaube , du gefällst mir " sagte Ursulas Bater,
„alles andere ist Nebensache, mit der wir uns nachher
pflichtgemäß abgeben. Und was sagst du. Urschel?"

„Ich Hab' ihn lieb, Vater ", sagte das junge Mädchen
errötend , aber bestimmt.

„Das sagte deine Mutter auch, als einst dieselbe
Frage an ste gerichtet wurde . Und sie ist eine gute,
prächtige Frau geworden, werde du's auch!"

«Ja , Vater ", sagte Ursula , und ihre Hand stahl sich
in die ihres Verlobten.

Als das „Nebensächliche" erledigt und das Diner
eingenommen war . kam b$t „alte Herr " in die fröh¬
lichste Stimmung.

„Was fangen wir mit dem angebrochenen Abend
an ?" meinte er , als er sich mit den übrigen Herren in
das Rauchzimmer zurückgezogen hatte , „hier im Hotel
ist, scheint's , wenig los . '

„Das Kasino ist bis elf Uhr auf. wenn Sie also be¬
fehlen ?" sagte Norbert zuvorkommend

„Machen wir ", sagte der General vergnügt , „aber
die Damen , denke ick. lasten wir bester daheim !"

„Auch ich möchte bitten , dispensiert zu werden", sagte
der Leutnant mit Haltung , „ich habe mit hoch und
heilig gelobt , das Kasino nicht mehr zu betreten ."

„Siehst du, das freut mich" , sagte der „alte Herr ")
- und drückte seinem Sohn kräftig die Hand, „man mutz

der Versuchung in junge :» Muhren aus dem Weg gehen
Mich Alten fängt der SpielieufU nicht mehr ein, da¬
wäre selbst für diesen Gottseibeiuns eine verdaminl
schwierige Sache."

Er küßte seinen Sohn . „Gute Nacht. Junge !"
Und die Herren fuhren nach Monte.

*

Vor dem Hotel du Kap Martin stand ein Reiiese»
den Hans Gutstein von ikcntou * hatte kommen lasten
Die beiden Damen wollten nut Doris und dem Freunk
einen Spaziergang über die Eirniche macken und sick
mit den übrigen Herren der Gcjellschaft und dem Braut
Jaar danach in Monte treffei,. Es war nach demjunch, und ein herrlicher Tag lag über der sonncn-
durchtränkten Riviera.

„Wo ist Fräulein Sylvia ? ' frug Hedda die alt,
Anna , als ste im Begrif » war . mit Doris die Hoteltrepp,
hinabzusteigen.

„Das gnädige Fräulein schickt mich soeben", antwor¬
tete die Frau , „sie hat ganz plötzlich Kopfschmerzen be¬
kommen und sich legen muffen."

Sofort wandte sich Hedda und ging rasch zurück nack
Sylvias Zimnier , wo sie das junge Mädchen mii
bleichem Gesicht auf oem Langstuhl liegend vorfand

„Das ist doch jammerfckaoe". fugte sie und kützte di,
Freundin auf die Helge Stirn , „da bleibe ich natürlilh
auch da !"

„Nein , das darfst du Gntstein und Doris nicht an¬
tun ", wehrte Sylvia energisch ab , „mir ist auch viel
bester, ich bleibe allein , die Ruhe tut mir sicher gut ."

„Ja , Mama , wir ivollin hinunteraehrn und den
Esel nicht wieder fort ! h»t-vi“ bat jetzt nurfi Doris , und
ihr Stimmchen klang ffjon aanz wnnerlick

„Ich laste dich ungern atMir . sagte jetzt Hedda Mt*
entschlossen, „du gefällst mir schon die ganze Zeit nicht
Aber mag es darum sein' Datz du dich abrr auch unter¬
des schön erholst !"

Sylvia nickte mit blasten L-open, und die fung«
Frau verschwand mit dem wieder aufatmenden Kind.

(Fortletzun, jolgt.»
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ntfiptt Hrndrtch Weisheuser mit seinem Sohn« auf einem Hänge.
e«« ist an der Dachrinne beschäftigt. Das Gerüst stürzte aus bisher
unbekannter Ur'ache in dir Tiefe. Der Vater wurde getötet, der
Sohn erlitt schwere Verletzung«».

*

m. Aus dem Rheinga«, 22. April. Zum Teil ist der «uz.
st and der Wrinbergsarbeiter »och ntcht beendet. Die
Arbeitgeber haben sich der Entscheidung des Schlichtungsausschuises
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lagert auch nur noch ganz wenig Wein. Vor 14 Tagen wurden tn
Lorch und Lorchhausen für die 1200 Liter 1919er 34 090 bis 49 999
Mark angelegt

Gerichtssaai.
FC. Gtheimschlachtung und Destechungsversuch. Bei dem Land-

Wirt und Areyger Arthur Krön in Rrrdenstadl fand Haussuchung
nach hcinilich gelchtachtclnn Fleisch statt. Und richtig, Herz. Leder
und Lunge von crnew Schwein fand der Beamte vor und bcschlag.
rühmte sie Bei dieser Gelegenheit »ersucht« der Landwirt dem
Gendarm 599 M. in die Hand zu drücken. Dies wurde adcr ent¬
schieden zurückgewiesen. Daraus überreichte Krön dem Gesetzes-
Wächter ern « tack Papier, um di« beschlagnahmten Eingeweide
wenigstens ern̂ -wickeln. Doch siehe, als der Beamte das Papier
entfaltete, fielen Banknoten heraus. Auch diese gingen zurück
Wegen Gebermtchlachtung und Bestechung verurteilten die Schöffen
Krön zu 1599M. Geldstrafe.

FC. Ei« weisjer Rabe. Im Kreis« St . Goarshausen waren von
der Bcbvrke dre Schlachtungen aus etwa vier Wochen versuchsweise
ficigepcben. Zn dieser Zeit wurde ein 209 Pfund schweres Schwein
des Lanti. iris Kohann Lippert aus Hos Lrebenau bei Osterspai
krank. Ein« Rrtschiochtung folgte, die L. aber nicht auf der Bürger,
meisierei anmeldcte Das Olteoberhaum hatte dem Landwirt be¬
deutet, die Anmeldung erübrig« sin, Äotgeschlcchtetes Fleisch aber
war in, Kreise tamals nicht atzusetzen Genügend gutes, grünes
Schweinefleisch war zu haben. Ein Gastwirt in Fuscn erstand schließ,
lick' ton Lippert das Schwem und zahlt« für das KU» 7.59 M. Wegen
Höchs'.prcirüberschrritungwar Anklage gegen den Landwirt erhoben.
Bei der Vtrdaiidluiipder dem Wuchergericht stellte sich heraus, daß
Lippert das F I « r sch unter  H ö ch stv r «, s.  der zu der Heit
4.56 M. pro Pfund betragen, also für 3.75 M. dos Pfund abgesetzt
hatte. Das Gericht sprach daraufhin Lippert kostenlos fr« .

ttsnüSlsteil.
LerUaer Osvlssnlrurss.

Lsrlta , 23. April . Drahtliche Auszahlungen für
Holland . . . . . 3233 .75 G. Mk. 2237 .26 B. für 100 Gui len
Belgien . 393.60 G. 394 .40 a 100 Franken
Norwegen . • » 1198.76 G. 1204.23 R 100 Kronen
Dänemark . . . 1048.70 a 1031 .25 a 100 Kronen
Schweden . . . 1333.50 G. 1328 .30 B. 100 Kronen
Finnland . . . . 34 4.63 G. 345 .33 a 100Fin ». Mark
Italien . . . . . 387.20 G. 267 .80 a 100 Lire
London . 237.26 G. 237 .75 a lPfd . Sterlin?
New-York . . . 61.18 G. *61 .35 a 1 Dollar
Paris . . . . . . 364.60 G. 363 .40 a 100 Franken
Schweiz . . . . 1031 .23 G. 1083 .76 a 100 Franken
Spanien • • • . 1036.28 G. 1038 .75 B. 100 Pesetas
Wien alte » . . 19.98 G. 20 .02  a 100 Kronen

« D. O& . . 28.97 G. 29.03 B. 100 Kronen' 94.15 G. 94.33 a 100 Kronen
Budapest . . . . 27.47 G. 27 .53 a 100 Kronen
Bulgarien . . . 00 .00 0. oo.oo a 100 Lei
Konstantinopel . oo.oo a. c oo.oo a 1 türk. Pfund

Banken und Oldmarkt.
* Freigabe der Depots in Ungarn . Durch die Räte-

regieruLg waren in Ungarn sämtliche Bankdepots voj Aus¬
ländern gesperrt v.erden . Durch die neue Regierung wurde
dann eine teilweise Freigabe verfügt , die jedoch an ein¬
schränkende Bestimmungen geki üpft war . Nunmehr sind
kürzlich , wie die Ungarische Abteilung des Deutsch-Ösler-
iei <ta&ih -lhiearischen Wirtschaltsverbandes in Berlin mit¬
teilt durch eiue Verfügung der ungarischen Regierung sämt¬
liche einschränkenden Maßnahmen aulgehoben worden , so
daß sowohl über den Inhalt von Safes wie über deponierte
Werlimpiere ehemals gesterrter Depot», sowie über sämt-
hthe Einlagen inneihalb Ungarns vom Eigentümer frei ver¬
fügt werden kann . Zur Überweisung von Geldbeträgen in
das Ausland bedarf es aber nach wie vor der Genehmigung
der Finaiizbeliörden und die Interessenten erfahren Näheres
hieifiter bei der Geschäftsstelle der Ungarischen Abteilung
des Deutsch - Österreichisch - Ungarischen Wirtschaf tsver-
batcles . Berlin W 35. Am Karlsbad 16.

— Die Bankkommandite Carl Koch u. Co. in Mainz,
Kommandite der Deutschen Effekten - und Wechselbank in
Frankfurt a . M., eröffnet am 1. Mai in Wiesbaden  in
den Räumen des früheren Hotel Kaiserbad in der Wilhelm¬
straße ein Zweiggeschäft . Zu Leitern sind die Herren A.
Mangert-Herln und v. Stuttc rheim ernannt worden.

* Die Deutsche Bank errichtet unter Oberleitung der
Gescheite der Bankfirma Emil J. Seligmann in Bingen eine
Zweigstelle in Bingen  a . Rh.

* Der Barmer Bankverein hat eine Zweigniederlassung
in Mainz  errichtet

* Essener Creditanstalt Essen . Die Bank wird für 1919
wieder eine Dividende von 9 Proz beantragen.

Industrie und Handel.
* Mainzer Aktienbierbiauerei , Mainz Die Gesellschaft

teentragt eine Kapitalsechöhung auf 8.60 Mill. M. durch
Ausgabe von 0.30 Mill. M. 6proz . Vorzugsaktien mit zehn¬
fachem Stimmrecht.

* M’aldoif -AstoriarZigarettenlabrik , A -G„ Stuttgart
Die Verwaltung beantragt eine Kapitalserhöhung um 3%
nuf 10' /« Mill M durch Ausgabe von 3000 Stammaktien zum
Kurs von 110 Proz . und von 500 6proz . Vorzugsaktien mit
Wischen , Stimmrecht

* Kamnterieh -Werke , A.-G., Berlin . Der Aufsi ihtsrat
teentragt 30 Proz . (i. V. 20 Proz .) Dividende bei Erhöhung
des Vorlrrges um rund 430 000 M

Wettervoraussage für Samstag , 24 . «April Di)
von der Jleteorolor Abteilung «Je» Physik »!. Vereins zu Frankfurt a. M.

Wolkig , trocken , warm , schwache Winde wechselnder
Richtung.

Cfof i „Die UBelt.ßiteratur“ QA flftf
w’Die besten Romane und Novellen,o V f •

Einzel-Nummern bet allen Buch» «nd Zeitungshäudlern.

vte rNsrgen -Ausgab « « mfatzt » Seiten.

HauptschrtttleUer: H. Sek «>>»
verantwortlich für den polittschen Teil: ff. » tinrher : Air den Unter,
hatmngsieil: L. o. Jlaiitiäotf ; für den lokalen UN» vroonizrellen Teil,
lowte Serrchrslaal und Handel: W. S 3. für vre Anzeigen u,u>Reklamen,

H. Doriiauf  lSmtNch in Wlesdaoe,.
Drucku. Verlag derL S chellenber  g'ichen Horbuchdruckerer mWtesdaoou

«prechstunde der Schrtftlrttung 42 bis t Uhr.

Heute ! Kasino ! 8 Wir!
Strauss -Wagner -Abend

Kammersänger H,
Heinridi Knote.

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comploiv General Wiesbaden . Tel 5010.

Kinderspielplatz am Hauptbahnhof.
Samstag und Sonntag:

2  Große Vorstellungen9 !
Nachmittags 3 Uhr : I

Fremden- und Familien-Vorstellung.
Nachm . Kinder unter 12 Jahren haltig Preise.

Abends 7 1/, Uhr:

Elite - Sport -Abend . ]
mSr  Patty - Frank “ES|
weltberühmte Akrobatentruppe.

Sicher > Sie s ch rechtzeitig Einlriltskart nt |
Vorverkauf : Zigarrenhaus G. Meyer , Lang,
gasse 26, Taunusstr . 4 (nur für  abends ) und
Zirkuskasse . — Straßenbahn nach Schluß

der Abend -Vorstellung.

Kneipp-Verein Wiesbaden E. V.
Lonn ag. den 25. April er., nachmittag» : FamiUen-

Spaziergaug nach Aranenstrin. Einlehr in der Restaur.
,,̂ «r Krone". Gemeinschastlicher Abmarsch S>/, Uhr
von dem Bahnübergang Dotzheim (Hal estele der e'eftr.
Bahn). Ilm zahlt . Betrfl. bittet Der Borstand . F 86

MM Mein ik.8.Wiesbaden.
Sonntag, 85. April d. I .. nachm. 4 Uhr beginnend:

Frühlings e't
>m Katholischen Eksellenhaus, Ditzheimer Straße 24.
Theateraus übrun ?, Humor. Vo trär .e, Tanz Tvmvola.

Eintritt für Nichtmitglieder 2.— Mf. F388

Wilhelmshöhe Dotzheim.
Heute ab 7 Uhr abend» :

Tanzkränzchen
Tanzleitung : Joh vie e« jr . Ende 13 Uhr.
Grober Posten

Peddig-Rohrsessel
ersMass . Arbeit , direkt vom Fachmann , sofort
greifbar, zu verkauf. Muster stehen zur Ansicht.

Grebe, Lehrstraste I.

Näh -Kurse .
Gebe Damen Gelegenheit sich ihre
Garderobe bei mir selbst anzufertigen.

A. Laurent -Fleinert
IS Herrngartenstrasse 13.

Empfehle laufend:
Hühner -,
Tauben-,
Kücken-,

Boget -Futter

%7»T Billltl,
Wellritzstraste.

rocken, kein gespalten,
Lack 6 Mt . frei Laus.
Weimer. Ludwigstrabe 6.

Telephon 2614.

rWeinklause'i
Kirchg .15. Tel. 6072

Das glänzende

April-Sensations-
Programm

mit
Fritzi Held

u. R. Koppel.

WiesWener Hof
8. Morftzstr . 8.

Von heute ab:
Jeden Abend

BALL.
AilcTanz vergnügu ngen

Sonn - u. Feiertage,
von 3—6 Uhr:

Tanz-Tee.
Residenz -Theater

Sonntag , den 25 . April , vorm . 11 Uhr:
Kalbe Preise ! Halbe Preisei

Unwiderruflich letztes Gastspiel der

Liliputaner-Gesellschaftf
„Sneewittchen unddie sieben Zwerge “.

irt-
Kasino,

Montag , 26 . April 1620 , 7,8 Uhri

Trio-Abend!
iiiuiiiiiiiiiiiiimiiiiiin iiiiin ii imim rrnimnmmunim (i HlIIUHFum

Prof. Franz Mannsiaedt (Klavier]
Prof. Oscar Brückner [Cello]

Selmar Victor [Violine]
und unter Mitwirkung von Anny Kalthoff
(Gesang). — Am Flügel : Ludwig Kalthoff.

Programm -
Trio : Brahms u . Tschaikowsky.
Lieder: Wolf , Schubert , Loewe.

Preise der Plätze: 8 . —, 6.—, 5. —, 8 .—, 2.—>
Vorverkauf : Born u. Schotte ifels, Engel,

Wilhelmstr ., Stöppler , Rheinstr . 528A
Cafe Orient

Jeden Samsta - , ab 5 Uhr,
und Sonntag , ab 3 Uhr . regelmäßig--- Ball =

(moderner Tanz ).
NB. Samstags Baileitung Herr VVI.Ii Krumm.

Amerikan - Bar
(Weinsalon Maldaner)

MurktstraOe 34, L. Etage.
Täglich ab 3  Ihr geödneL

iittergarten*
Lichtspiele

Nur 3 Tagte!
Vom 23.—25. April:

Das Landd . Sehnsucht.
Schicksalstragödie in

4Akten m. AiiceHechi.
Tragödie a d. Goldküste

Eine Goldgräber¬
geschichte in 2 Akten.
Die egypEscheTänzertn

Sketch in 1 Akt.
Nr . 13.

Entzück .Lustsp .,1Akt.

Kammer-lichtspiila
Das Heim

der Obdachlosen.
Amerikanisches Drama

in 4 Aten.

öie Sägsspänpuppe.
Lustspiel in 3 Akten.

Hans plissiert.
Humoreske.

Nachmittags kl. Preise!

r-U.T.—i
Morgen teizter Tag!

Miss Ruth Roland
iu dem Sensations-

Abenteuer -Film

Oer heilige Tiger
IV. und letzter Teil:
Oie Pforten der Hölle

Der interessanteste
aller Teile, 6 Akten
dauernder Spannung
Ferner : Wochentags

■HMOMufiaiouiiaam

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8 Tel.6029

Voranzeige!
Ab Montag , 28. April
dar Wiesbadener Film:
Unter falfdier

lüßske
mit den Mitgliedern

des Laedes -Theaters In
Wiesbnden.

THALIA
Eva May

in dem Saktigen Film-
Sciiauspiel

Die Fee von Saint
Menard.

Der zündende Blitz.
Detektivgroteske in

3 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

VbrfhaMa,
Tisfa 77ieIsen:
Nach dem Gesetz.
Kriminelles Schau¬
spiel in 5 Akten.

Gunnar To(naes:
Fahrt ins Glücksland.
5 Akte . Nach der
Novelle von Marie

Louise Droop.
(Verfasserin der Lieb¬
lingsfrau des Maha¬

radscha.

Rhenania-lichtspiele
[früherGermania-Lichtspielej
Erstaufführung'
Bis einschl . Dienstag
DasGeheimnis

des Kanals.
Großer Sc sations-

D -tektiv -Sc lager in
4 pannenden Akten.
DisRevoiutioiiimBoudoir
Humorvoll Lustspiel

in 3 Akten.

KINEPHON
Mia May

in ihrem neuest . Wi rk:
Der Amönenhof.

Filmspiel in 4 Akten
nach d^rn berühmten
Roman von Gräfin E. v.
Adiersfe d - Baliestrcm.

Haben Sie was gemerkt?
Ein fidel. Heiseerlebn s
in Swineinünde von

Paniehen lieidemnnn.

MONOPOL
Erstaufführung.

Sträfling 113.
Kriminal -Roman

in 5 Akten mit
Käfe Haach und

Carl Auen.

Graf Zornbock.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
In der Hauptrolle:
t ! LIA LEY II

ODEON
Erstaufführung!
Leontine Kühnberg

in d. groß . Sitteudrama
Am Kreuz wen d.

Leidenschaft.
Ein Roman von Haß

und Liebe , 4 Akte.
Der Leiermann.
Schauspiel in 5 Akten
in. d 3berühmt .Wienei
Künstlern :Lin ne Haidt,
M. Neufeld, (kEhmaun.

Nass. Landes -Theater
Samstag , 24. April.

36. Vorstellung Abonnement D.
Tie BohZme.

Oper in » Bildern oon S .Puccini.
Rudolf , Port . ffriedr. Bartling

als Saft
Schaunard . . Peter Lordmann
Morteil , Maler.  -
Tollin , Phtlotoph . Al« . Ktpnis
Bernard , Haurherr . ffr.Mcchler
Mimt . . . Gertrud Ecyersbach
Musette . . . Alartha Bommer

. Mar Andria >»
, . . Hans Schuh
. Heinrich Pre »tz
Friedrich Schmidt

Ansana 7. End» etwa 9.2» Uhr.

Älcindor.
Parpiinol
Zollbeamte

S»esidenj - rheLt »r.
Samstag 24. April

Tie Frau im Hermelin.
Operetein rMten oonI .Sichert.
In den Hauptrollen sind be-
schSttsgt: Die Damen: BilmoMarbach, ftmmg Pelery. Die
t erren: Tduard Bätz, Ostaiuggr. Tart Sbrhart'tzardl.Krrt
Stolzenberg. Hermann Barndal,

Josef Wild«.
Anfang7. Ende nach2.2» Uhr.

Sumst :g,  24» April.
Kaclimitu ^s i ats 2.3) J’ar.
Atonnements-Xaizirt.

6Udc KururetaMtar.
Leitung : C. Schuriolit, Stickt

Musikdirektor.
1. Fest -Marscb Ton Job . StrtuB
2. Ouvertüre zur Oper , 0er

Barbier von Sevilla * von
G. Roaaia.

2. Finale aus d. Oper »Zampa*
von F. Heroid.

4. Walzer aus „Bugen Onegin*
von P. Tschaikowsky.

ü. Fantasie aus der Oper
„Euryantlie * von v. Weber.

6, Konzert -Ouvertüre in A-dur
von Jul . Kteta.

7. Krönung * - U r ch aus der
Oper „Der Prophet * van
G. vleyerbeer.

Ab t Uhr abends im Kurgarteo ■
Erstes Gartenfest.
Doppel-Konzert.

Städtisches Kuroroheater.
Leitung : H. Jrmer , stickt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu „Leetooquo*

von D. F. Ander.
2. Ungarisches Rondo von

Jos . Haydn.
3. Konzert -Walzer von Durand.
4. Finale aus d. Oper „Lohen-

grin * von R. W- gner.
6. Ouvertüre z. Oper „Fidelio*

von L. v. Beethoven.
«. Lu tiaes Marsch • Potpourri

von C. Komiik.
7. Chromatischer Galopp von

F. Liszt.
Wiesbadener Musik - Verein.

Leitung : K. Schwänze.
1. Frisch voran , Marsch von

Teilte.
2. Ouvertüre zur Oper »Das

GlAckcben des Eremiten*
ven Maiilart.

3. Paraphrase über Robert
Radecke ’s Lied . Aus der
Jugendzeit * V. Friedemanu.

4. Fantasie aus dar Oper . Das
goldene kreuz * von S üll.

8. Kavalier - Walzer aus der
Operette . Polenblut * von
O. Nedbal.

6. KadeUenstreiche .Charaktar-
stück von j esset.

7. Potpourri aus . Das Drei-
miuerlhaus * von Schubert-
Berti.

U. Armee -Marsch Nr. 204<kle!ss-
stedt -Mareob von Klar).

Etwa 8.30 Ühr:

Feuerwerk (Feud ’artüice ).
Bei ungeeigneter Witterung:
8 Uhr Abonnemente - Kauert,
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sMm -MOch
^ Weibliche Pe rson«,: )

s Kaufmännische» Personal )
Perfekte 525

per sofort gesucht.
P . Schmal l . Mainz.

Große Bleiche 18.

zu engagieren gesucht.
Ware»H.T«li« sBormaß

G m. b. H.

Verkäuferin.
Fq. Fräulein aus anst.

Familie , mit französischer
Svracke. das Luft bat , als
Verkäuferin Zu «eben,
engagiert Kunst- u. Anti.
quitäten -Sandlung

E. Heinrich.
WilL elmstraße 42._

Lehrmädchen
zur Erlernung des Geschäfts
u. Haus!a ts sucht Berliner
Haus , Bismarckrirg 2.
f^ Ze werMches Personals

Wk, Wmu  AiM
für Tünzkabarett gesucht.

Beranüqunqsvalast.
Dotzheimer Straße 19.

Zu svrechcn nachmittags
von 2 Ubr an.

Einfache Stütze
die kochen kann u. etwas
Hausarbeit übern ., gesucht
Humboldtstraße 28.

Gesucht
MaiiUtail. » dp

zur Arbeit im F216
Krankenhaus v.RotenÄreuz

Schöne Aussicht 4t
Fleiß , br. HaumädiLen

iZncitmödch.) z. 1. Mai,
evtl. , irilber . ges. Mainzer
Sl raße -14,
Mlrinmädchcn bei gutem

Lohn u. Bebandl. geiucht
Nbemsiraße 50. l.
FUWM78M
welches kochen kann und
den Hausbali versteht, so¬
fort gesucht. Holweg,
Kaiser-Friedrich-Rum 74.

Frauenl . herrschaftlicher
Haushalt (2 Pers .l ' sucht
Hausmädchen

(Zw eitmädchens mrl guten
Zeugnissen u. Nähferltz-
kcit sofort od. 1. 5. Gern
Orr , n D. 789 Tagbl.-Vk,

Tüchtiges Mädchen.
welches etwas kochen kann,
für kleinen Haushalt (drei
Bers.i gesucht. Gute Be¬
händ!. u. hoher Lohn. Vor¬
zustellen Kranz plitz 3/4,
Zig arrenladen.
Allein Mädchen
bei aut . Lohn u. Bebandl.
gesucht Friedrichs!!. 36, 2.
Wochen ntckt wcrln njjt

Tiickt. Alleinmädchen
bei gutem Lc-bn auf sofort
ges. Dr . Strauch . Grill-
mrzcr straße 7.

Tücht. Zuarbriterin «es
Arbvechtüraße 80. Va-N.
Zuarbriterin für dauernd
miucht Karlitraße 7. 1
Ge
übte
zum Äusbessern außer d.
Hause für kurze Zeit ge¬
sucht. Offert , u. E. 794 an
den Taabl .-Verlag

Mädchen
ordentlich und sauber, w.
gutbürgerlich kochen kann,
zum 1. Mai gesucht.
Zweitmädchen vorhanden

Kiehl.
Kaiker- Friedr .-Rina 18, 2.

,>uarbeiterinnen
ruckt Boruträaer . Hut-
?al»n. Gr . Burmtr . 19. 1

Mein Mädchen
für sof. oder 1. 5. gesucht.

Krämer.
Butter - u. Eierhandlung.

Gockbeitraße 20.

Mjllil m
auS guter Familie , ge¬
wandt in Handarbeit , bei
gutem Lohn für dauernde
Beschäftig. gesucht. Vor¬
zustellen 9—5 Uhr

Raff. Wollwarenfabrik.
Kirckmasse 74.

Büglerin
ln aut bezahlte Dauer¬
stellung gesucht.

Nassiwia. Lnikenstr. 24.

Lehrmädchen
zum gründl . Erlernen d.
Bügelns gesucht.

Na 'wvia . Luisenstr . 24.
Büacllch»Mädchen

gegen Vergütung gesucht
Gffanstreße 10.
Brave Frau

lWitwes findet leichte
Beschatt, b. gut . Verdiemt.
Aab im Taabl .-Verl . Ha

Fräulein
für nachmittags zu 8sähr.
Jungen zur Beaufsickffg.
der Schularbeiten . usw.
gesucht.

C. W W-ndschild. ,
Adelbi-idsiraße 83. Bart.
Per 18. 5. oder später

ein sleffiaes älteres
«MWM

oder Fräul .. mögl. kathol..
zu meinen 2 Kindern (2
bezw. 8>4 Jahres gesucht.
Etwas Hausarbeit und
Kenntnisse im Nähen erw.
GeLallSford. u. Zeugnis¬
abschriften beifüg. Köchin
n. Wonatssrau vorhanden.
Fr . Theo Gerfter -Schmitt.

Mainz . F58
Große Bleicke 19, 1

Gesucht per sofort in
Familienhaus erfahr.

üttlüpi
tüchtige diplomierteWill
». WmrmWii
Hoben Lohn. Nur mit
guten Zeugnissen.

Guk»av-Frrdtaastr . 6.

Fräul . zur Erlernung
d. Küche il  d Haush . ges
Tasckeria. Abeggüraße 4.

Krselie MW
welche auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt , bei
hohem Lohn und guter
Verpflegung sofort gef.
Luisenplatz 2. l . >

Saub . Mädck. tägl . 2 St.
aek. Serri .aortenstr . 15, 8.

Schnlentl . Mädchen
für vorm, zu Kind gesucht.
W. Lehne, Weißentm .g-
straßeAZ.
JTMädtzen o. Fra » 2 Stffl

vorm, ges. Röderstr. 42,3 lks.
Anständige Frau

die alle Hausarb . verst..
von 8—3 Uhr gegen gute
Kost u. Lohn sof. gesucht.

Kabn. Rinakirche 4.

Frau od. Mädchen
zweimal die Woche vorm.
2 Ktunden kür kl. Haus¬
halt gesucht Niederwald-
ftraSe 11. 1 links.
Stundenfrau

für morgens 2 Stunden
u. abends 1 Stunde aef.

C. Ries -Uebrreck.
Rbeinstraße 15.

sofort gesucht
Näheres im Tagbl .Berl. Hf

Monatssrau
9—11 vorm, für kl. Haush.
Bismarckring2. Ro th marm.
Menatskrau od. Mädchen
tägl. 2 Std . vorm, gcsilcht.
Fr . Maior Randel , ^Adel-
beidsiraße 68. 2._

Monatsfrau
oder Mädchen für Küche u.
Hausarbeit f. kl. herr 'chastl.
Haush. ges. von Kamptz,
Emser Straße «0, P.

Monatsmädchcn gesucht
Sckwa.'bacher Str . 48. 1.

MNtssrauv).« chen
laut cmvfohl.s. täglich von
>1—4 Uhr gesucht. Vorzu-
siellen zw. 2 und 8 Uhr;

Rerotal 1aaiBfli *• —
Laufmädckwn gesucht.

Rüdesh . Str . 89. Wasch.
k̂ Ntännliche Personen ^ )

^ KaufmLnnisch«» Personal J

Wz.Fmilie
sucht

welches kochen u. waschen
kann u. erwns Französisch
spricht, bei freier Station,
und welches zu Saufe
schlafen kann. Offert , u.
P . 791 an d. Taabl .-Verl.
Eins . Mädchen v. Lande

auf sof. gesucht Btsmarck-
rina 19. 1 l. Borzust. G- L.

I . schnlentl. Mädchen
für l. Hausarbeit gesucht
Abeaastraße 4

Ein tüchtiges
Küchenmädchen

gegen hohen Lohn sucht
Hotel Adler BadbanS.

in besseres Wemrcttanr.
per 1. Ntai nach Wies¬
baden gesucht. Offerten
unter G. 789 an den
Taabl .-Verl . erb. Zeugms.
abschristen, u. Bied werden
zuimckpeschickt _

Ord . fleist. Mädchen,
welchem Gelegenheit ge¬
geben wird, das Kochen zu
erlernen , gegen guten
Lohn und Kost gesucht.

Roe^ina woldoasie 2,
Besseres Mädchen
w. französ. kokchen kann,
wird für scanz. Familie
aus 2 Pers . best-, gesucht.
Zu meld. Arndtstr. 8. 2 1.

gesucht zum 1. Mai gegen
hohen Lohn und gute Ver¬
pflegung

Kapellenstraße 64.
Suche

für 1. od. lp. Mai anständ.
Mädchen

tüchtig im Kochen. Vor
stellen 2—8 Uhr.

Bankdirrktor Oppenheim»
Dambachtal 37.

Sommerfrische Billa
„Taumisblick" b.Wiesb.»
Etat . ChausseehauS, sucht
eine anständ.weibl.Kraft
als Zimmermädchen.

Schriftliche Anfragen
werden erbeten.

Allrinmädchen
das auch kochen kann, zu
2 jungen Leuten gesucht.
Vorzustellen nachmitt. in
Mainz . Ltebfrauenvlatz 5.
l'ei Lamve.
Ansches mm  Ml ..
welches Klavier spielen kan»,
bei sollst. Fainilienanchluß
in Restau aut am Rhein ge¬
sucht. Osferten u. A. 725
an den Tagbl.-Berlag.

"hMNMIrM
oder Mädchen tagsüber

;gesucht Langgaffe 10, 2.

2.Mgul.-MMler.
AllmaWrers.Hotel.
Zg. MoliItAA;

kuckt Stcllennackwcis für
kairfmänn. Angestellte im
Stadt . Arbeitsamt . F386
Gewerbliches Personal )

^Mämüiche Personen }

r Kaufmännische» Perso nal )

WM Mfimer
vortug -, span., deirticher

SMWMl
Mit g. Kenntn. d. Franz.,
sucht pass. Stellung , evt.
als Sekretär . Offert , u.
K. 78V an ' d. Taab ! Verl.

Buckbändlcr
mit guten Zeugû perfekt
in frz. Sprache, sucht per
ft fort Wissende Stelle . Ge¬
halt ist Nebensache. Off.
v. I 788 an Taabl - Brrl.

Aus der Mittelchule
entlassener Junge sucht
LehrlingssteUe in einem
EM!'!l.Wort!)W
Englische Sprachkennt-
nisse vorhanden . Osf.
unter H. 781 an den
Tagbl.-Bert.

l Gew erbliches PerfonÄ^

Chauffeur
mit Führerschein Klaffe 2
u- 3t>, bewandert in allen
Revaratucen . auch gute
Zeugnisse. sucht sofort
Stellung . Offert , mit Ge-
hältsang . unter O. 788
au den Tagbl .-Derlag.

Küchenchef
tranzös . sprech ., >. franz.
Küche perfekt , sucht sof.
od. 1. Mai Stell Anfr u
F.4 W. 4122 an Kud. Messe,
Worms a. Rh. F127

Mtiger Polsterer
u. Tapezierer , 29 I ., ver-
beiraiet . suckt pass. Stell.
Off. u. S . 792 Taabl .-B.

Junger Mann
22 I . alt . sucht Stellung
irgendw. Art . HauSb. in
Hotel oder Pension bev.
Off . u . Z. 790 Taabl .-V.

Kontoristin
für hiesiges größeres Unternehmen gesucht.
Bedingung : perfekt Stenographie u. Schreibmaschine,
sowie gute Kenntnisse in der Bucl haltung.

Schriftliche Offerten bittet man an Bücherrevisor
E. Thuwiann , Ph lippsbergstraße 25, 1, zu r chten.

Hiesige Bank
sucht zum möglichst baldigen Eintritt ,

fütfitige

SlenotypMn
bei guter Bezahlung in dauernde Stellung . Sprach-
kenntnisse erwünscht . Offerten mit Zeugni -ab-
schriften unter O . 789 a. d. Tagbl .-Verl . F .i06

d *

Perfekter
*<
•«
<

gesucht.

Dejongh, IMMii  8.m.d.t
Mainz . Boppstraßo 60.

c
MSbl flfm. Man»

Nbeinstraste 103. 2., sonn.
Lohn - u. Schlafzimmer
für 2 Pers . bei voller
Pension sofort zu ver¬
mieten. Näheres von
12 bis 4 Uhr mittags.

Zimmer
zu verm.. eie», möbliert,
in schönster La»e gegen¬
über dem Kurhaus , mit
oder ohne Pension.
Sonnenberaer Dir . 26/28

»ekler. Remis.. Sia » >>*!».
Stallung zu vm. Druden-
stiaße 6, Part . i

Merk IdfMslofoIM
in bester Lage Biebrichs

für alle gewerbl. Zwecke geeignet, per sofort zu vermiet.
Karl David, Biebrich. Kaiserstraße 22.

[ «Me

Tüchtiger erftflassiaer

Arzt für innere Krankheiten
ücht Schwester oder junge Dame aus guter Familie
zur Hilfe während der Sprechstunoe u. im Laboratorium
von 9—12 und 3—6 Uhr. Offerten mit Angabe der
Vorbildung u. Gehaltsansprüchen u. J . 778 TaM .-Berl

Zuverlässiger , felbstäudiger

«Wz«
gesucht. 624

Kalle & Co.
Biebrich a/Rh.

ÄM -AW
( Weibliche Personen )

C  EeWe rbllches Person als)
Wo kann jg. Mädchen

guter Fauii .ie m krernem
Geschäft gründäch das
Kleidermach, erlern . ? Otk.

' 791 TcmÄ.-Berlag,_
.eff . alleinfteh. Frau

sucht Stelle als HauS
hälterin der b:ss. Herrn.
Osfertcn unter B . 795 an
den Tcrabl.-Verlaig

Suche

in kinderlos. Haushalt od.
zu einz . Dame bei guter
Verpflegung u. Behandlg.
Stell . iFamil . -Anschiuß).
Wiesbad. oder Nähe bev.
Off. u. F . » . ' SS. 5088 an
Rudolf Moffe. Frankfurt
am Mai ». M

EemMes Stiulele
das mehr. I . feloständ. als
Stiive tätig w^ sucht an¬
genehme Stelle . Off . u.
H 782 an d Taadl .-Verl,

Fräulein
sucht paff. Stellung tags¬
über. wo Gelegenheit ist.
das Kocken zu erlernen.
Näh im Taabl .-Verl . Uh
FunarS braves MädchenFunarS braves Madckrn

sucht Stelle als Allemm
in defff Haufe : es wirb
bcs. auf aute Bebandl . ge¬
sehen. Offerten u. W. 7W
an den Tagol .-Verl

ntrlliacntcs
sucht irg. w.
Off. u . M . 794

von Mainzer Großhandlung

gesucht.
Angebote mit Geh .- Anspr . unter
A > 721 an den Tagbl .-Verlag,

Tüchtige Köchin
welche auch die Diätküche beherrscht, baldigst für
ein gröberes Krankenhaus im Rheinland gegen
hohen Lohn gesucht. Angebote unter T . 777
an den Tagbl.-Berlag ._ _ F381

für sofort gesucht. Frau Lotte Peutz. Oranienstr. 13.

2 BWö MDM
und Korrespondenten mit nur
erstklassigen Referenzen für sofort
gesucht. Offerten mit Zeugnisab
fchnften und Gehaltsansprüchen unter
Z. 791 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

NAiilmSckler
in größerer Anzahl hei guter Bezahlung per sof.

gesucht
Berücksichtigt werden nur Personen m. tadellosem
Leumund und besten Zeugnissen , welche gedient
haben , durchaus nüchtern und zuverlässig , kräftig
und gesund sind . Persönliche Meldungen mit
Führungsattesten u. Zeugnissen in unserem Büro.

Kontrolleure
gesucht

Wir reflektieren nur auf Herren , welche tadel¬
lose Vergangenheit haben , repräsentationslähig
sind , gedient haben u. nicht über 40 Jahre alt sind.

Wiebadener Wach-u.Schließ-Ges.
mit beschränkter Haftung.

Mlehelsberg 15.

Vitt«
möbliert föo

zu mieten mer kaufen ges.
Wiesbaden oder Umgebung.
Otto Frohn. Mainz

Feidbergplav 9. Tel. 289«.
Zwei ältere Frjiul ., .

Schwestern, welche tagsub.
im eia. Geschärt tätig,
suichen 1—L-Znii . - Wohn.
Offerten unter H. 794 an
den Tanibl.-Vcrlacr.
Möblierte 1- oder 2-Zim.-

Wohnung von 2 Daanen
msucht. Off . u. F. 792 an
den Tagbl .-Verlag

Eine lcköne

bestehend aus Küche. 1 od.
2 Schlafzimmer , Wohn-
u. Mcddwri-Zlmmer , am
liebsten in einer Villa in
Wiesbaden oder näherer
Umgebung sür Franzosen
per sofort oder 1. Mai
gesucht O'ff. u. L. 791 an
den Taabl .-Berlag._

ZöMWlllMlM,
Suche in bess. Hause

oder Villah 2—3 Zimmer
u. Küche zu mieten. Ge¬
fällige Offerten an

Earl BulviuS.
Mnrktstraße 30.

2- 3-Zim.-Woünuna
von klein. Familie für so¬
fort gesucht. Offert , unter
W. 794 an d. Taabl .-V.
piiipf

sucht 4 möblierte Zimmer
nebst Küche, für längere
Zeit. Offerten u. W. 786
an de» Toabl .-Berlaa.

Von ält . Ebev.. Rentn ..
Etage

von 5—0 zimmern
für Jan . oder Avril n. I.
zu mieten gesucht. Off. u.
M. 714 an d. Taabl .-V.
Geb. alt . Dame s. m. Z.

Scnnenberger Straße 19.

Französischer Offizier sucht
möblierte

2- 3-Wmer-WohNMg
mit .Küche. Osferten unter
F . 795 an den Tagbl.-Berlag.

Ein oder zwei
möbl. Zimmer
mit Klavier von Franzos,
gesucht. Gefl . Offert , n.
Adolf,traße 6. 2.
Dauermieter

sucht freundlich möbliertes
Zimmer , mit elektr. Licht,
mögl. Nähe des Bahnhofs,
auf sofort, spät. z. 1. Mai.
Winkler. Goethettr . 9.

bei Sckiü».

Möbl. Zimmer
aesucht. Offerten unter
B. 702 an den Taabl -D

Junges Ehcoaar sucht
möbl. Zimmer
in besserem Hause. Off.
mit BrciSang . u. F . 785
an den Tnabl .-Verlna.

Sr «der Arbr iter
sucht eint . möbl. Zimmer.
Off , u. W. 791 Tagbl .-VL

Möbl. Zimmer,
evtl, mit Küdienben., von
2 Gcsch. - Damen gesucht.
Off , u. N. 792 Toakss.-Vl.

Kchön möbl Zimmer
evt. möbl. Wohn, zu miet.
aesuckss. Off . an Kemps.
Hotel Zwei Böcke.

1bis2möbl.Zimmer
gesucht. Offerten unter
O. 792 an den Taabl .-V.

« möbl.WA-
u. Schlafzimmer m. zwei
Betten von franz . Kaufm.
zu mieten gesucht. Off . n.
M. 792 an den Taabl .-V.
2—3 Raume

für Büro - u. Lagerzwecke
per sofort zu mieten ge¬
sucht. Ot ' erten erbet, an
Postfach 11 9-
H siche Lagerraum

mit Torfahrt s. Geschäff
u. 2—3-Zlm.-Wohn. Off.
u. L- 787 Tagbt .-Verlaa.

Sofort gesucht eine elegante sonnige

Wohmg m  4 - 5=3immßm
mit voller Pension und allen Bequemlichkeiten in der
Nähe des Kurparks. Offerten erbeten unter D. 783
an den Tagbl.-Berlag.

Junges kinderloses Ehepaar
sucht3-Zim.-Wohn. u. Küche
in oder bei Wiesbaden, eventl. kleine Billa oder
Landhaus , zu mieten oder zu kaufen. Ang. |
unter D. 792 an den Tagbl.-Berlag.

Wahn- in ) Wchiimim
elegant möbliert, m. Küchenbenutzung v. älterem
Ehepaar dauernd per sofort gesucht. Kurviertel
odex Nähe bevorzugt. Angebote unter Z.  794
an den Tagbl.-Berlag.

1 oder 2 gut möbl. Zimmer
mit 2 Betten in der Whe vom Sedanplatz oder
Emser Straße von zwei jung. Damen <Geschwister)
per sofort gesucht. Off. u. H. 781 an Tagbll-Berl.
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c Wohnungen
zu vertauschen

S-ZlL-WvhMg
in Mainz » in bester Lage,

zu vertausche» mit
A-5'MlNör'MhMg

in Wiesbaden.
Offerte» unter G. 10066 an
An«. »Expedit. D. Kreuz,
G. in. b H., Mainz. F55

Wohnungs-
Tausch.

6 - 8-Zim.-Wohnuna neo.
eine sehr schöne 5-Zim.-
Wobnuna mit Hei»., in
bester Lage. einzutauschen

aesuckt.
Letztere wird sehr vorteil»
hist abgegeben. Offert , u.
O. 786 an den Taabl --B.

]
^Rapitalien -Angebote )

Geld auf Hvvoth.
od. zu Gekaiäfiszw. gebe
selbst. Ots. X  723 T.-Vl.
Leihe selbst Kapital auf

Nackhyp. bis 3. u. 4, St.
sof. aus . Off . B. 762 T.-V.
Geld auf Nackhdp. od. Ge-
sdiaftszw. leihe selbst sof.
ans . Ois. B. 743 T.-Vl.
umr
(da stiller Teilhaber aus¬
zuleihen. Slnacbote unter
w. ■?«,•> an sm Taabl .-B.
80 C00  Mark

aut erste .̂ - votkek auSru-
leiben. Offerten unter
B. 791 an den Taabl .-B.
( Ke ^Italien-Gesuche )

50600  Mk.
sucht tücht. Kaufmann zur
Uebernahme eines guten
Weinge'chästeC. Off. uiiier
Z.  792 an den Tagbll-Berl.

54f.lt» Mark
aus 1. Hvv. aea greifbare
Sicherhnt im Werte von
1(X) 000 Mk. zu leih. aes.
RäK. rm Taabl .-Derl . He

s Zmiodilim '

[ Immobilien -Berkäufe ]

Verkauf
non Sillen , Wohn - und

EeslhWNsernHM-
ituden und 3nDujtrie<

betrieben
vermittelt schnell und

streng reell

KmWlIS-Ml !l
G. n». b. H.» Wiesbaden,

SchwalbacherStraße 4.
2el. 5384.

Bad Homburg v . d. H.
hochherrsch. Billa , 8 Zim.,
Diele, Zentralbeiz. u. Oefen
dr kr am Kurpark, zu ver-
lausen. Das Grunoslück ist
über' /,Mg groß. Reslekt.,
welche mod. 6-Zim.-Woh»g.
in guter Lage Wiesbad. zur
Verfüg, stellen können, wer¬
den berorzuat. Näh. durch

Crundststck --Markt,
G. m. b. H., Wiesbaden,
Schwalb Sir . 4. Tel. 5384.

Hoch ^ errsch . Villa
mit Gärtnerei usw.. zwei
Morgen groß, zu vert.
QH. u. !V. 79t Taabl .-V.

ttl . Landhaus
mit Stall - u. Garten in
Erbenheim zu verkaufen.
Nhcin.-Lothrina 0mmob.-
Geschäft. Filiale Wiesbad..
^ Taunusttrab ^ 34

Mehrere Wohn, und
Etagenhäuser, sowie Ge¬
schäftshäuser mit Läden.
Lagerräumen. Weinkeller,
«tallunaen und Einfahrt

vcrk. Rbein.-Lothrina.
stmmobif.-E)efch.. Filiale
-8' eSbaden. Tau —,sstr . 34

Ranges, mit zirka
"D Zimmern u. vollftänd.
^rrentar , in der Nähe
Wiesbadens sofort zu ver¬
rufen . Nur Selbstreflck-
r°»!en, die über große
Gärmittel verfügen, er-
°hren Näheres. Offerten
* <>. 7S4 an d. Tagbl.-B.

Lllb LWMschllraibch
direkt im Kurviertel gel.
2-Familien -Haus . schöner
Garten , sowie vollständige
Einrichtung für Kleintier¬
zucht. zu verk. Rädere?
im Taabl .-Verlaa.  M
Hotel-Restaurant

»u verk. Rbein .-Lothrina.
Fmmoblk.-Olesch.. Filiale
Wiesbaden, Taunusstr . 34.
[  Immobilien -Aaufgesuche)

ZllMMkllvi ».
ü«zezM

Emzel -M
nicht zu groß. oder auch
Villa, für zwei Familien
einzurichten , mit Garten
der bald »in kaufen ge¬
sucht. Gefl . Angebote u.
A. 726 an den Taabl .-V.

Für April n. I . suche
kleine Villa

von 6—7 Z. mit ll. Garten
oder Etagenhaus gegen bar
zu kaufen. Off. u. L. 714
an den Taabl .-Verl.

IpliiT
in Biebrich oder Wiesbaden
zn kaufe« gesucht. Off. mit
Preisang . u. dl. 12091 an
Auuonc.-Exped . D. Frenz.
G. m. b. H., Mainz . F65

Kleines Haus
mit großem Garten , in
Vorort Dotzheim. Bier¬
stadt oder Erbeubeim zu
kaufen gesucht. Of 'ert . u.
GL 791 an den Taabl .-V.
Kleines Haus m. Garten

u. etwas Stalluna in der
Räbe von Wiesbaden oder
Mainz in  kaufen gesudst.
Offerten unter 8 . 724 an
de r Tagbl .-Verlag.

( MW
[ Privat -verkäufe ]

Gutgehendes
DaMN'FnseM'lßesAst
preiswert zu verkaufen. Näh.
im Togbl.-Berlag . Ug

Hm
neuzeitlich hergerichtet,
mit langjähr gern Miet¬
vertrag , umständehalber

sofort abzugoben.
Erforderlich 40 Mdle.

Seibslreflekt antp n
erhalten mündliche

Auskunft bei A. Simon,
Grafenstr . 16, Darmstadt.
Fernruf 144. F200e

MWM
Mittelschlag, iottue Grube
Mist zu ve>k. Feldstr. 22.

Uin  MilWegez. vk.
Schreiner . Steinaallr 23.

Ziege
krischmel!., sow. Häcksel-
masdnne . Haferbrst .. rer-
scbicd. Stallutensilien zu
verkauf, bei Ketschenbach.
Adolfstraße 6._

Frischmelkende Ziege
zu verkaufen bei Stock.
Römerbern 23. Htb-

HofhUNd
sehr scharf, zu verk. An¬
zusehen v. 12—3 Uhr bei
Wör ner, Adlerstraße 0.

Srachtv. Schäferhund.;. alt. btlltfl zu verk.
Garlenfeldikräße 25. Part.

NWierHlM
verraßt , zu verk.

Roth Platter Str . 62.
Weißer kl. Svivbund ,

un stärkekalbcr zu verk.
Angeb. unter E. 786 an
den Toabl .-Beilaa.

Ein Hund.
4 Wochen alt . zu verk.
Wörtbitraß e 23. 2 r.

Hockk. Rchv.-Hünb .. ^
24 cm hoch, zu vertagen
Seerobenstraße 16. l. Gth.
1 St . l.. van 11 116r an.

Junge Belg. Riesen.
3 Mon alt . zu verlaufen.
Müller . Eltviller Skr.

12 Schübe ig. Gäu^ezu verk Albrecht.
^uraer Straße 10. B.

Plimä Zuchthäsin.
blaue Wiener , zu ver^
kauf. Klopvenheim. Bahn
Hofstraße 4.

6 Hühner . 1 Hahn.
2 Enten zu vk. Schreiner,
Steinsasse 23.

Ei » Stamm Hübner,
Relbt -hn. 2 Paar Glucken
mit Kucken, eine Häsin m.
7 Jungen zu vcrfirufen.

Frucht, Bierstall.
Kfrchcrasse 3.

Mtfett
verschiedener Rassen hat
abzugebcn

Frick. Biebrich.
Wresbadener Straße 108.

Gartenbaus.

TSiiiT
mit Spannbrett zu verk.
Brnunenkontor , Weberg. 3.

Steinnutz-knöpfe
00 Dtzd. g ŝt. Namen u.
Zahlen, mehr. Dutzend,
zu verkanfen.

Engelhard . Rerotal 12-

Laufhut
schickes Modell, schwarz mit
grau garniert, wie neu,

preiswert zu verkaufen.
Oranienstr . 4«, P . *

Eleg . schwarz. Tasthut
l>. schw. Cutaway vrcrs-
wert zu verkaufen. Theis.
Römerbera 17. 2 r.

2 belle Damen -Hüte
verk. billig Meyer, Riehl»
straße 4 Stb . 3 r.
MelWUMM
zu verk. Eckert. Westend-
straste 23. Ht.>. Part . .

Schwarzer Strohhut.
garniert , kl. Form. Gas-
baxwänne . einfaches Bct:
preiöw. zu vk. Schwemer.
Walkimtblstraße 20, l.
Elra . seid. Kleid u. türl

Schal iPianodecke), 160 x
336, prcisw. zu vl. Kleber.
Oraureustraße 27. 1.

Blaues Damenkleid.
last neu. ganz modern
Gr . 44 zu vk. Stemurler.
Hotel Schilden Hof.

Sakko-Anzug.
schm. Zig., schöne Jacken¬
kleider zu vcrk. Fr . Klein,
Coulinstraße 3. 1.

Smvkina u. Weste
für staike Fig.. zu verk.
Veber, Adeliftü, 9. Erdg.
Änzuf. n-rckm. 2—3 Uhr.

Gehrock-Bnzug.
2 Gebröcke. weiße Hose.
2 Bette« m. Svrunarahm.
zu verk Bouillon. Dotz-
beimer Skr . 86. Stb.

Fast n. schw. « nzug,
mittl . Gr ., zu vk. Lenzer,
AAermstraße 4.

Neuer Anzug,
bockmod. seidenes Kleid.
Gr . 42. verschiedene neue
Bluse«. Trauerschleier 6.
zu verkaufen bei Ales.
Riebs'traße 19. 2 links.

lklemler Stil
mit Weste, ganz auf Seide
gearbeitet, mittlere Fimr,
sehr preiswert zu verkaufen.
Recb, Helenenstraße 12, 2.

Eutawau mit Hose.
dunkelblau. Gr . 46, prw.
zu vcrk. Kalbfleisch. Groß-
Bt .nastraße 7. ■? links.

Gestreifte Hosen
engl. Ware , auch meter¬
weise. billig zu verkaufen.

Eaermann.
Dotzbcimer Str . 63. H. 3.

Sllnvarzrr H.-Paletot.
D. - Strohhüte , hocksschaft.
gelbe eleg. D.-Strefsl (39)
verk. Heß. Aarstraße 40.

SM l>« WW 7
noch nicht getragen, billig.
Reichert,Rheinaauer Str .22.
Fast neue Damen -Stlefel
(SSM-l für 240 Mk. zu vk.
Nufer . Herdcrttraße 33. 1
Brrschird. P . Damen- u.

Dlüdchen- Stiefel zu verk.
Lösel . Bleidsstraße 33. 2.
1 P . n. w. Spangenschuhe
(Gr . 35) zu verk. Pferl.
Goctbesiraße 15. 2.
2 P . n. weiße Wildleder-

Dome,istirfel <37 u, M) zu
verkaufen. Henritzi, Jahn¬
straße 10. Bdb. 1 l.

Trnristen -Stiescl (44)
100 Mk.. >r. mrd. Sttesel
zu vk. Wertmann . Biebr ..
Ädv' ssh. Rhein'-lickitr. 10.

1 P . H.-Schnürschnhe
(41—42) zu verk. Eser¬
in ann . Dotzh. Str . 63, 3...
6 P . Horrenfchuhc. 1 P.

Wickelyamasch. u. 1 sswgr.
Atrium zrr vert. Bixhm,
Etist strafe 2.

2 Paar Hrrren -Schnbe
(Gr 44 u. 39). neu. brllrg.
Bandt . Goldaasse 13. 2
1 P . langschaft. Stiefel.

wasserdicht. Nr. 43, zu vk.
Fein. Dotzheimer Str . 19,
Seitenb»:, 3. Stock links.

KemiWl. ^
•Mtirtrftn«. Moribstr . 4. 2.

Handtücher. Tischtücher.
Bett -Uekevdecke. Läufer i-
''luftrag zu verk. H. Orcll
Oanacn'chwalbach. Garten-
-eldstraße 9. Tel. 69.
8 Mtr . neuer erstklassiger

lelanrläufer zu verkaufen.
7äb. bei Packard, Herder-
itraß« 10. 8.

SWilheitsIails!
Prachtv. gefärbte Decken

für Mäntel . Kleider und
Anzüge zu verk. bei Dörr.
Oranienitroße 42._

NMe
reis : Tafektuch

^ _ ischnrch 100 Mk-,
Serviette 15 Mk. Schöne
Muster. Fräulein Göllne .' ,
Ernser Straße 59.  S

abzug.
250 MMk..

Elcktr. Masfier -Avparatiu v»'rkaii-feri. Hillebraudt.
Laneirraße 15. 1.

^ Prismrn -Fernalas.
Frackanz.. Klavvzyt.. 6 Eß¬
bestecke(verfilb.) zu verk.
Schmidt. .tzildostrcße 5. G.
MLsiI7« ^ aÜfr .^ iteratI
zu verk. Nerotal 5, 2.

Orlgemäldr und antike
ringeleate Möbel muizugs-
lolber zu verk. Dr . Swhr.

Schrewmaschme
„Hammond " für 1260Mk. zu
verk. Anzuseh. v. 2—6 Uhr.
Günther , BiSmarckring 24, l.

Elektr . Ratirual.
Registrierkasse. Typ. 442
X F, i Schublade und 4
Bedienungen . Pr . 10 000,
1 National -Registr .-Kasse
Elektr., Ttw. 124/4. mit 4
Sckublad. Pr . 16 000 Mk..
zu verk. Eilangebote an

PH. Schmidt.
ttelbeckstraße 23.

.larmontam
mit elf Registern (Fabrik.
Späthel . sowie Spieluhr
nebst 4L Platten zu verk.
Näheres L. Kleinmann.
Nrndtstra ^r 2. 3 rechts.

LeWn -Mel
wie neu. zu verkaufen.

Mahag . Flügel
(Sckiedmehcr). guter Ton.

billig zu verkaufen.
Orchestrion

natur -eichen, mit Motor.
l .50 breit . 2,50 hoch. 0.75
tief. m. 13 Rollen , f. neu.
preiswert zu verkaufen.

Potb . Darmstadt.
Oberaasie 44.

Gute Geige
zu verk. Walbstr. 06. 2 l.

Mandoline
bivia zu verk. Hermann.
Wcllritzitröste 58.

Was kihWanaer
Preis 4000 Mk.. zu verk.
Haas . Herm ann »». 15. 3.

Gut erb. Kinderbett
mit Matratze zu verk. bei
Schrott , Dotzh. Str . 04, 4.

Gutes Feder -Deckbett
mit Kifi. u. Lrür . K eider¬
schrank LuH. irbzum. Fries,
Bleichstraße 30. Sil 2 L
Eich.-furnirrte Bettstelle,

fast neu. bill. Bruchhäuger.
Secrabenstraße 31, G. 3.

Nußb.-Dettstelle
mit Svrnnaradmen Tisch.
5—6 Mir . Läufer , eiker«.
Blumentisch rr. zn verk.
Sckaad. Rbeinstr . 52. 2 l

Natnr -Küchen-Einricht ..
neu. solid, zn verkaufen
bei Konrad Herrmann.
Feldstraße 23. 1

Ein Kückenkchrank
u . 1 Klapvwagen zu verk.
Rietz. Blei -bitraße 41. 3 r.

Kückenlckrank Tisch.
Kanavec. Kom.. Spiegel.
Federbett. Kissen, Stepp¬
decke. Tischdecken. Kulten.
Bettdecke. Rollos . Portier,
zu verk. Bouillon . Dod-
beimerStraße 86.
_ -Anrichte. Tc^ rbr .,

2 Pavierscheren . l Abzieh¬
stein. 2 Spitzemwiumche»
zu rcrk. bei Wrckenhdfrr.
Adelheidstraße 86. 1.

2 neue Dergrasmatr ..
3teil.. m. Keil. rat . Leinen-
d êll. schön, saub. Musctisr.
Kit mit Einbeqe. 1 Nacht¬
tisch. kl. Maschkommrode.
kl. 2tür . Klciderschrnnk, ein
großer Schkießkorb billig
zu. rerk. Bach. Hellzmrnd-
irraße 87.

Bei llhaiseionglle
und Sofa

sehr billig zir verkaufen
Bender. Kellerstras-e 25.

W aiselongue
». Ebaisel.-Decke zu verk.
Fs Lfsin , ssMlinstr , 3, 1,

br bill. zn verk.Truhe bill. zn ve
Hartmann . Sckrlrchteritr. 13

2 ar. Trumeau -Svieael
preiswert zu verk. Klein.
Glaserei . Karlstraße 16.
. Provier -Äviegrl
2 H.-Ukberzieher. Kraae-r
(31—33 u.42—44). Strck.-
§lcid für lOjähr. Mädar,rauerhut mit Sctiler :r
alles sehr aut erh.. zu ver-
kaiisen Boucher. Luxem,
hurgitraße 7,3 c

Gartenstlihlr . Markise,
Blumenkchten zu vk. Stück,
Westen duraße 44. 3 r.

Neck neue Nähmaschine
(Singer ) verk. Rudolph u.
Roth. Hellinimdstraße 29.

Eine Psassnäbmaschine
zu verkaufen bei Klein.
Frankenltraße 26. 2.

Prima Strickmafch».»-
(Rr . 6 u. Nr. 9) zu ** tf
Angebote an Ph m «ur»
Lanaenschwalbach. 6»" lcu
feldstr aße 4. _

Landauer
Eouvee. Landaulet. 2i»!in.
kilbervlatt. Geschirre. Liv¬
reen u. SonstiarS zr »er-
kaufen Wolfstraße 6

Äedrrrolle,
35 Ztr . Tragkraft , zu verk.
oder gegen 20-Ztr . - Rolle
zu vertauschen. Dotzheim.
Müblaasse 15.

Automobll
Minerva

70 FS-, Schnelligkeit 130
die Stunde , elektr. Licht,
neu u. sehr schön, zu sehr
günstig. Preis zu verk.

Faueonnier.
Frankfurter  Straße 9.

Offener vornehmer
Tourenwagen
Auto--SechSIitzer mit Segel¬
tuchverdeck, m. starker Leoer-
polsterung, 10/28 ? 8., ISIS
gebaut, mit fast neuer Be¬
reifung, preiswert verkäuf¬
lich. Angeb. unter A. 705
an den Tagbl.-Verlag. 523

Klein-Auto
fahrbereit , mit Zulassung
neue Bereifung , m. Werk-
ze>ra. sofort preiswert im
Auftrag zu verkaufen.
Gefl. Offerten n. M. 788

den Taabl .-Berla g.
Opel-Fahrrad m. Berers.

u. Frei !.. Brcnnnbor -Rad.
ohne 'Äereif. mit Freilauf,
Opel-Damenrad ohne Be¬
reisung . find bu  vk. ; eben¬
dort werde» abgegeben
verfch. Herren - Hute, sehr
gut erb., u. einige Bc-
kleiduvaS,'rücke. Dolata»
Todbeimer Straße 103. 1

Damenrad
mit neuer Bereifung zu verk.
Holland » Sedanstraße 5.

Gut erhaltenes
Fahrrad

nr. n. Bereif , u. Torvedo-
Freilauf preiswert zu vk.

Serrobenfir , 18.
^Dam .-RadK, «. AV n. Lam.-mao

m. kr. Bcrerf. verk. Roth,
Sedanitraße 4. 3 links.

Ein Hrrrcn -Fahrrad
ohne Bereif , »u vk. Leder,
Grisberaitraße 0. 1

Fr brr ad mit Freilaus.
aut erb., zu verk. Jaide.
Körnelsiraße 4. 8

H.-Fahrrad
fast neu . kpl., prw. zu vk.
Ruvv. Biebrich am Rhein.

Ädolfitraße 2 1 l.
Waldwaaen zu verk.

Gmiser .austraße !4. 2 l.
Kranken-, Sitz- u. Liege-

Wagcn verk. Rudolph u.
Roth . Hellmundstraße 29
Kinderwagen

starker» 3räd.» für 50 Mk.
zu ve,kaufe». Egenolf.
Hellmnndftraße 37, 1. St.

(i)cOr. Kii.dcrwagen
u. hocbh. HolzbeMelle zu
verk. L äi'ser, Nettelbcck
itraße 16.

eie «. Kicderwagen
(SSttencb.) Rickelunterae-
itr-g . Pfeiffer. Roonitr. 4,2

^ "nr aut erhaltener
Kinderwagen

iBrennabor . Nickelgestell)
zu verkaufen. Mulfmqer.

' ' ' 10. 2 r.
..nt erh. Kinderwagen.

Brer .nabor , zu verkaufen.
Wilhelm , .Hochitraße 2. P.
Weißer Kinderlir-gewagen,
weißer Kinder - Sitzwagen
zu pcrk. bei Redelmamr.
M-rrktskraße 11

fcnSchöner vf
bill zu verk. Feldpausch.
Seeüöoüc 25. 1.

Mehrere Lüster
preiswert abzugeben. An¬
zusehen von 4—7 Uhr.

Kemps. Eden-Diele.
Taunusitr . 27.

Günstige
Gelegenheit.

Bronze-Lüster mit reich.
Kristallbebana für Gas u.
elektr. Lickt wegen Raum¬
mangel zu »erkaufe«,

von Hammerttrin.
Niederwallus a. Rh^

Schöne Aussick: 8. 1.
Meis. Gaszuglamve

m  vcrk Sti 4str . 22, E.
Zinkwanne. 1 m D.. 20 er.
hoch, zu verk. Lindheim»k
Wiesbadener Straße r 1,
TennelbaL . v. 11—liu , .

Mfftomtßotor
1/2 PS-, Kupserw .. Gleich¬
strom-Motor . 10 PS., 110
Volt, A E. G .. 1 BentU..
Gleickitrom, 220 Volt , ein
steh. Benzinmotor zu verk.

K. Sckreeb.
Ma rktstraße 22. Los r.rx bsoiüä
V.«, V#undv«PS.,

b'.llic zu verkaufen.
Alumer.

Kie sels der-,
Ein 3pferd. Motor,

4».-ld u. Wolt , LH.-nsnrulde
Füllmasckine zu vcr-

rcrfcn . H. Mäher . Sckwal.
backwr Straße ^ 2.

IrÄuto
Lichtmaschine mit Mknmn-
lator u. Autatzmotor , ei«
Magnet , 4 Ayl., z« verk.

Karl Lchreeb,
Marktstratze 22, Hof r.
Ledertreidriemen

Knpferdrähte und Kabel
G. A.. Trlephonapparate,
Schellack zu verkaufen.

Kart Ttüreed
Marktstraße 22, Hof rechts.

Zimmertür
mit Mtter und Belleidung
zu. verk. Waldst r . 42.
RMUHMäWW
>Flurtüren ) zu v.rk. An¬
zuseh. Sonntag 9%—10>5
u. Montag 2Vi —8 Uhr
_ Nerotal 53.

Hasenstall
3teilrg, fast neu aus Spezial-
fabük zu verkaufen. Anzu).
Biebrich» Neuga fe  7.

Holz» und andere Teile
für Hasenställe zu verk.
Besichtigung v. 6—7 Uhr
abends Fagrrstratze 3 bei
Striirrback

Mle üaitcmen
und Packmaterial billig zu
verkaufen, vlumer , Michels
berg 28. Telephon 3734
BendrrS Rattenfalle vk.

Noll. BiSmarckring 9.

xxxxxxxxxxxr
X Eine Partie alte

* ßchW
st  kür Brennholz zu vk. X
A M . rchstr. 5. P . (Hofj. A
XXXXXXXXXXXX

Leere Kisten
zu verkaufen Hellmund'
itraße 27, 2 r.

Zimmer -Klosett ~
mit Wasserspül.. aut erh.»
50 Mk.. zu verk. Kapellen-
itraße 12. 2 r.. 9- 12 vm.

2 aroste Blumenkästen
für Ballon , mit Wasser-
fänaer u. Zinkblecheinsatz,
zn verkauf. Dambmanns
Gärtnerei . Wellritztal.,
Ein eisernes Faß
(800—SOG Liier ) zu teti

W. Eickelsheim.
Friedrichfiraße 10.

(  HLndler -Leüättfe )
GedregeneS. modernes

öpeisezwMSl
Büfett . 140 gref,
Kredenz, Ausziebtiich. Cut
Stühle mit » .-Leder tu*
7250 Mk.

Gebrüder Leicher.
Sranienstr. 6.

Schlafzimmer
2 eg. Rußb.- z etten m. Roß-
haarmatr ., Bert ko, Wasch¬
kommoden, Sou , Chaile-
long., Kle-derschr., Stühle,
Spiecel , B lder bill. zu vk.
Meier,dlerstraß e 63.

fast neu, mahag -pol. Gias-
schrank (Empire), Nußb.-
Bitrine , mahag.- u. n»ßb.-
pol. Vertiko, altes Sofa u.
Kommode (Biederm.) alter
Schreibsekretär, inn. Kirschb.,
kompl. Wohnnmmer, in alt.
stilv. Arbeit. (Sp . B ederm.j,
Kleider- u. Spiegelschränke,
Waschloil. mit Marmor und
Spiegel, Herren- u. Damen-
schreibt.. Auszieh« und and.
Tische. 2. 4 u. 6 a'. Stühle
bill. zu verk. Möbe schreinerei
Karl Granbner , Adlerstr. 3.

Telephon 3348.

Wegen Umstellung
einer Cbemiscben Fabrik in Biebrich

a . Rbeln , HbeingauUraße 40/46,
sind zu verkaufen:

Transttiissionsfeile
Lager, Wellen, Riemenscheiben, Lederrwnen,

Bohrleitungen
für Gas u. Wasser»

U - ll . Winkeleisee
Rundeisen, Nutzeisen,

Efektromotore usw.
Verkaufstage: Montag, Mittwoch und Freita?

von 9—12 Uhr nur F126
Rhelngaustr . 40/46 , Biebrich a. Rhein.

( wsgWe )

zu kaufen gesucht. Klane «.
Theater -Kolpunade 86/37.

MssMMl For
Rüde, nickt unter 1 Fahr,
in aute Lände zu kaufen
gesucht. Offert , u. K. 791
an den Tagbl .-Verlag.

wiqiiMeii tauft
Lustig,AUWstr.25

Tclevbon 5178.

tzMN - U. Doim>

SW«
Schuhe , Wäsche , MSDel
lauft Frau Mein
Eoulinfir . S,  1.  Tel . 3400.

Zlch. MW
von besseren Damen - und
Kinderkleidern. Wäsche,
eleg. Damenpelzen . Gar¬

dinen. Portieren usw.
Frau Grotzhut

Waaemannstraße 27.

Größeres Bild,
mufikal. Charait .. Trio,
Quartett oder dcrgl . dar-
kteT> Dirndlkleid für 12i- ,
tne » u Quartettnoten u.
fMck&mnc »n kaufen nef.
OH. «. & W5 Tagbll-V.

MilitiirMöüiltt
mit Stenhcsc für große,
schlanke Figu>r zu kcmsrn

s. Frau Zahn. Mülllr-
«fi , 0. l.

Wasche
Möbel

Schuheu. Kleider
kauftB. Klein

Westeudstraßc 37, Hth. 1.

Mehme AM-Mse»
für Hotel-Salons aeeign..
zu kaufen aesucbt.
Hotel Bier stabrrszeitrn.

1- 3Mec gute
HMkil

Vorh . — Portiere
Tische - Stühle

= kaust =
Wirth , Taunusstr.16/18
Papierhandig . Tel. 5040.

Stiefmarfeniamralnna
oder Dubletten ». Samml.
zu kaufen aesuckt. Ana- u.
F. 791 an den Taabl, .« .

Föhn
zu kaufen gesucht.
_ Holst. Adlerftrast. 16. 1

Stollickuvwand,
gebraucht, zu fauien ge¬
sucht. Ängeb. u. L. 794
au den Laabl ..Beplaa
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Suckc zw. Ein -icht. einer

Pension
ein » Betten , bcff. Mäbel-
ttücke. aan *e ginridituna ..
aurfi Piano . Geil . Offert,
nimmt freund !, entaeru-n
Krau Obcrfötft . v. W ickh-
maan . AscldeidNr. 28. 2.

Nußb.-oo' nebrauchtes
Büfett

au4 Privatbank zu kaufen
ftt-suckt. HSffner. Rauea-
tknler Strakie ^2

(Wftr.. wenn aucb ohne
Karbe. zu k. gesucht.

Oarlowil, . Adolfstraste .L
Perm »wagen. aut erh.,

zu taufen acfuibl. Ofr . u.
3 . 791 an den Tarckl.-M.

Rohrlregeftuhl.
tTropenftubl ) zu tauf . q:f.
BirdmenhauS Aung. K.eln;
Burnft raste 2.

liiiiT
aut erb . zu kaufen aef.
Valentin Knell. Biebrick.
Wilhelm-Kolleitraste 26.

Win
m M

FeNhand ung Horn,
Schioatlacher Straße 38.

Lucke itille oder tötig
Beteiliguna mit vovlauillg
Mk. SV 00 « .—

an flott cubendem EriKcoS-
od. Deloilaefchäft ir Wicl-
blü>en. Mainz oder,,Um-
acbtlna. Scknftl . Of7. u.
Nr. 2493 an die « un.-Srv.
Heinnck Girst . Wiesbad en,
Wer leiht, schenkt » et

übertästt preiswert eine
sehr erde nt . uwbewtttelten
Krau einen aut erhaltenen
Kinderwagen?
Anerbtetuwarn cm ftwu
1!nra fed>n.tb. Ne rot«! 5.

imm
zu kaufen aefuckt.

?l Win* . Aarftraste 7.

40 I .. Ww., ev.. m. Lxrwt
u. Perm .. w. mrt einen
Madcken vom Land bald.
Heirat . Ernsfaer.u Off , m
Bflh u. M. 797 Taabl .-Bl

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier
Kirchgasse 7Q. «

Geb. LandwkrtSftnkitcr.
25 3 „ mit 300 000 V')arf
Verm.. wünsckt mit Ak.
Beamten ba'd. Heirat.
Ernibgem. Off. mit Bild
u. O. 787 Tagbl .-Verlag.

W'U.WeingMeWr
30  I .. kath.. ai. sch. «roh.
Anwes.. 50 000 Mk. bar.
fuck bald. He,rat. Ernst-
aeiuenite Off. n:i! Bild u.
P. 787  Taabl .-Verlag.

. S .°L ' AMMSM.
UHren. p.inae. .>>.etten Äriubänder . Äejteike. Lenster.

Brillanten
teuft als Fachmann reell

EA il  eilderjchmiede'Lerkstlltt Fritz SWein.
Obere rveberg . 56. Bnte genau auf d. Haus»Nr. zu achte».

Großer Ankauf!
Trotz des Riesensturzes in der Edelmetall -Branche

kaufe noch immer

Holzbrennstifte, Thermokauter,

Zahngebisse

evangl., mit ein. Junaen,
etwas Vermögen und Aus¬
steuer, lucht pafi. Herrn,
Alter 35— 40 Jahre , zwecks
Heirat. Geschäfts»,., Wiwr.
otme Kind r bevorzugt. Off-,
mögt mit Bild, u A . 727
an den Taibl .-Verl.

od gauzs , zerbrochene od. solctie, axe in Kautschuk
gefaßt sind , ferner

Brillanten “ ® 3
Gold, Uhren , Ketten , Armbänd r, Hinge, Silber,

Bestecke, Leuchter , Aufsätze , Becher.

Großhui , Wagemannstr . 27
Bitte nicht verwechseln , denn der
Ankauf findet nur im 1. Stock statt.

Herr , Ende 30 er,
iGeiche.f1Sm.aiin ). evangel
nt. ftottl. Ei schein., mit
itirh. Barvermögen u. hob

Büro-Einrichtung
und ein mittelschwerer Kassenschrank zu kaufen
gesucht . Offerten an

I . Steffen . Rauenthaler Strotze 15.
Telephon 1437._ _

Mit
Lehrerin — Dolmetscherin

Französisch, Englisch.
Unter ' ickt. Uebersevg.

Willnxnn . Jahn str. 24,  3.
Lett. Teacher[German]

L. L. A Dipl , knowledge
of French seeks Situation
in school or lamiiy.

Offe s u. J . 792 to the
Tagt l.-Verl

Fräulein
mit ein. Schreibmaschine
suckt Heimarbeit . Ad-eüe
zu erir . im Tagbl .-B.  Hn

3unset fiünlil«
porträtiert in Del nach
Photogrophie u. ßforniitte.
Offerten unter P . 792 an
^en Taabl .-Verlaa

'Wer erte il
ftm. Uaterrtat?

Off. u. T. 792 Tagb !.-Verl.
Sit br kofortiaen nuten
schwedischen

Privat -Unterrickt.
Frau Nnblad.

K.-Kr edrick-Rinn 78. 2.
Tanzunlerricht
erteilt zu ied. aew .Feit

W. Klavver n Frau.
Kl. Sckwalbacber « tr . t0.

t?i- a v. M au ritiusste.
Ijllt Io! JtajiS

©car . 1889.
Beginn eines neuen

Kursus Sams lag. de» 2!
Av' il . im ..Vater Rhein .
Bleickstrake 5.

Arm . - Wr.hn B uch tj
strebe 16 UntcirtckkSuuud

- r .b

(Declrnn-6e|unbenj
CdiQlHlünliin

auf b. Namen Stellt) l-örenb,
en laufen . Gegen gute Be
lohnung abzugeben Michels,
berg 3», >m Bäckerladen.

®e|ä}aftl.(Empfehlunscn
Hol». Sohlen , Koks

1 Mi . v. Fir .. >v. ae.ubve».
-Sä: mai .« . Feldftraste 19.
Poiltarte genügt.

Tüncherar beit
Weibe» v. Decken. Küchen.
Wellribstraste 40. Hth, 2,

MMtt
FriedenSsabrik ., gelbe Au»
führung , werde« auS
Kanin - und
Zickelfellen

zum Verben angenommen,
Preis 15 Mt.

ßonl . WM . btt . 38.

is Damen-Mselll
suckt Kunden a . d Sause
Off , u N. 791 Tanbl.-V

KS ?„
de 1—7 du soir. Sonn
tags bis 5 Uhr . On parle
franpais. Kirchgasse 19,11

Maniküre!
Doris Dell nger,

Echiva bacher Slra >e 14, 2,

Schönheitspflege
H. Rrdrrs . Miitclitr . 4. 1
an der Longgasse.

s iajtilM
©udK mich an nachwciS

tick gut rr-iilii.rer.de»>
Unternehmen

m. ca. 50 Mille zu r-ewilrg.
Off . u. P . 794 Lagvl.-Vl.

Bekanntmachung.
Alle Kaufleute müssen ihre Berfaussprerse tn aug«n.

fülllgr, W.ise und in bekannter Schrift in den Räume,,
ai-briupen, wo sich Truppen, sei es auS der Garnison, sei
es von außerhalb, aushatten.

Alle, du gegen diese Vorschrift and den Artikel 29 der
Verordnung der Hchen Jntcralltierten Kommission zum
Nochtri! eines Soldaten oder von Personen de- sranzösi.
jetei' Kaufmann, der zu teuer verkauft oder falscheB«r-
rhres Ädens sür eine bestimmie Zeit aus.

Diese Anordnung richtet sich in gleicher Weise gegen
pepe» Kaufmann, ter zu teuer verkauft oder falsche Ver¬
kaufspreise hat.

WieSbotrn, den 17. April 4920.
Le 6ä »ära>Cdt. FArmie du Rhm

P. O. Le C ef d’Etat-Major
s gnö: älic. el.

„Wird tkrrffcntlicht."
Wirsbodrn, den 20. Aprck 1920.

Der Pofrzei-Dtrektor.
_ I . B.- « ra. se._MH- uni MW-MsleiMW.

Am kommenden Montag , den 26. April 1920,
nachmittags um IV, Uhr beginnend, werden im
Ramdachec Gemeindewald

5 Qualitäts -E chenstämme, zusammen 2S 22 Festmtr ..
dar . nter t Stamm von 10 Festmtr., verjchiedene
Buchens ämme >nd E chenwerkholz

öffentlich meistbietendversteigert. F383
Treffpunkt : Bürgermeisterei.
Rambach , den 19. April 1920.

Der Gemeindevorstand: Zerbe , Bürgermeister.

Heirat.
Witwer , Handw.. 43 F.

suckt ein alt . Mädcken od
Witwe ». Kinder zw. Heir
kennen zu lernen . Offert.

- 788 an d. Taabi .-P.

Natunvein-Versteigemng
zu Hallgarten im Rheingau.

Mittwoch, den 12. Mai 1920, nachm ttaqS l ' /z Uhr.
in seinem „Winzerhnuse". versteigert der Unterzeichnete48 Nummern'

1919er Hallgartener Naturweine
sStück- und Hal>stück, die erste Hälft - der Kreszenz).

Probetag für die Herr, » Kommissionäre am
Dienstag , den 27. April ; allgememer Probetag am
5. Mai . sowie am Tage der Versteigerung

Sämtlid , R 'eSIinggewächs« und von vorzüglicher
Qnalität , sind die Trauben im Herbst so zeitig ein»
gebracht worden, daß iie lämtlich frpftfrei waren.

Der Vorstand der F56
;hallgartener Winzer genoss -nschaft, E. G. m. u. H.

lschl.
end«.-

, -inlonuuen . in «cs. acktb.
LebenSst>-lll-»a. sucht, d»
hier gäuzl. kiemd. Ansa
an aohtb. aeb. vermögen
Dame im-ch Wwr .f zwecks
Heirat . Str . DiSkr. v r-
bürgt u. gewünscht. Gew.
Vern .ittl verb.. irdockVer-
war.dte angeuehm . Vertr.
Z'.ifckr. u. G. 792 T.-Vl.

HWstbAlizeiW')
Fatz- und

Flaschenweine
habc' stetsa» Hand. Franz
Schulz , We-nkommisi on,
Wiesbaden, BIüd>erstr . 27.

Mel

üegei
in großer Auswahl.
Anfertig, nach jeder Zeich¬
nung in eigener Werkstätte.

z«. LnOmla See«
Rohrmövel-Fabrik

Del. 4881. «otdgasfe 1«.
riebni , S.  Mal 1920

Lotterie
lA.rimUlimtftNlmfitaK
S*71««ngmiua udJPrSattaadv
3ZUntai» « OnuilWniim
135000.
•| 5OnO0.
i 30000
120000

10000 Rm
I R. htResihriKl- «. ÜJI« M» H

_ R. titn». in Ui«> iir»l-fchH

lost Pferdte .üsM andin Mn I»«Hu*»*ndd' i »
»« iiliü« fatailuljfjy_ ■

10000 Flaschen
1917 er Medoc
habe günnig an Hand.
Franz Schulz , Weinkom.,

Bücherstraße 27.

Nalurwein-Versteigerung
zu HaNgarten im Rheingau.

Der Unterzeichnete verskeigert am Freitag , den
14. Maß 1920, nachm. P , Uhr. in seinem„Winzerhau,-"47 Nummern

1919er naturreine Weine
tStück- und Halbstück, die erste Häl te der KreSzenz).
Probetag >ür die Herren Üomisiionäream Mittwoch
den S. Mal ; allgemeiner Probetag am Montag , de»
10. Mai , '»wie am Ta e der Versteigerung. PS«

Die Weine wurden frostsrei einaebracht und sind
sämUich von fchöirer Art größtenteils Riesling-Gewächi«.

Der Vorstand de»
HaN aartener Winzer-Vereins E. G.

Die einzigst-, zuverlässigste und mit vol em Erfolg an-
gewindte Methode in der Behandlung des Bruches und
seiner Folgen ist mein konlurrenz vier Epezialapparat,
Vossen noch nie dageivewnen federnden Pelotten den
Bruch wie die Hand von unten nach oben u»d^dahei
richtig im Körper zurück bä t. Airgesertigt ohne Stahl¬
feder, also federlos , einzig au« Leder un .< nach Maß
gearbeitet, üchert und befestigt ohne zu quö'en; Tag ».
Nach! tragbar und verkleinert daher die Ichiversten Brüche.
Lchriftlispe Garantie. Bo» Aerzteu geprüftu. als einzig
richtigen Schutz anerkaunt. Deshalb zögert n cht mehr,
laßt alle übrigen unnützen Heilmethoden und belr-chet
meine kostenlose Sprechnnnde non 9 bis 3 Uhr. Prüfet
und überzeugt euch. Der Vertreter de« Spezialisten

empfängt Männer Frauen und Kinder am:
DienStaz, den 27. Avril, in Mainz, im Bahnhos-Hotel

am Ha iptbabnbos;
Mittwoch, den 28. April, in Bad Langen-Schwaldach,

im Hotel Victoria (Ha»ptvrome»ad );
Donnerstag, den 29. Apiil. in Wiesbaden , im Hotel

zum Neuen Adler am Bahul.os (Goethestr. 16);
Freitag , den 30. April, in EltvMe, im Hotel Reisenbach

am Bahnhof.
Für Damen neueste, verbesserte Apparate für Gebär
mnttervorfätte. P . Ginder , Spezias- Bandagist,
Saarbrücken8, Victoriastraße 30 F200e

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohuungs-Einrid-tungen u. einz. Stift
An» n. Abfuhr von Waggon». Speditionen jeoer Art

Läwrres tastfuhnoerk.
kiefernng von Land. Kies und Gertenkie».

kMiMMO Wtesüaüe.i ®. m.t &
vnr Adotsstraße 1, an der Rheinstmtz«.

872 Krtephon t>7&  Telegramm -Adresse „Prompt " ,
eigene Lagerhäuser: Advlfstraßet und aus dem Güter¬

bahnhose Wiesbaden-West. (Geleijeanschluß.) 44V

Hadege-Bausystem
kein Lrsatzbau — ohne bisherige Baustoffe. AuS»
sührungSrechte zu günstigen Bedingungen. Ver¬
treter demnächst in dorttger Gegend . Ver¬

langen Sie sofort unverbindliche Unterlagen.
Wilma -Werk« (f>. m. b. H., F77

Abt. Hadege»Hausbau. Stuttgart.

SOFORT GREIFBARI
BILLIGE PREISEI

BADE-SEIFE
TOILETTEN-SEIFE etc.
COMPTOIR BES PAYS RRENAHS,
WIESBADEN, 3 WAGEMAKKSTB. 5.

Die schönsten rocijjcn Domcn^
schuhe in Schnür u. Spangen sowie
sämtliche FrühjahrS-Reuheiten für
Damen. Herren und K uder finden
Sie in größter Auswahl bei 519

I .Drachmann, Neugasse 22,

f
Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren- Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  441

A. Letsc/ie -rt , t aulbrunnenstr . JO.

Erhalte Montag morgen
einen Transport

D M MI.
Heinr . Herziger , Schierstein

Liebricher Straße 23.

Möile Bobceaftaagen
wa gonweise, frei Entladestation.

Größere Bestellungen frei BerwendungSstrll».
kleinere Mengen ab Lager, liefert

Adam Kraus , Mainz-Atel.
Telephon 4106 . F52

WHISKY
und Gin.

oriamal englischer. Koanak
leck« franziiNfckerl. Alrosl.
Nnm . Kirs» . Quatsck us« .
zu austerordentlich aünft.
Preisen in grasten oder
klein. Quantitäten sofort
areifbar.

Mickrl. Seuaaffe S.
Mainz.

Büro -Möbel
RoNpulte, Diplomd ., Alten-
schränke. Cchreibmaschinen-
tifche, Aktenständer, sowie
gartze Büro -Einrichtungen
iverden in Eichen, Buche»
oder Kiefern billigst und in
saub. AuSsühr. angefertigt.
Lager in fertigen Sache«.Ä , W.Sali,
Me nz , Kapuzinerstr 17,1

Beteiligung.
Intelligenter jüngerer Herr sucht sich baldigstI

nur an wlidem, rentabl m Unternehmen mit Kap.tal \
tätig zu beteiligen od. sucht sonst paii. Beichä'tigung.
Offerten unter H. 792 an den Tagbl.-Berlag.

Eugen  Siebei
Olga Siebei

verw . Jonas , geb . Malier
Vermählte.

Wiesbaden , April 1020
SchlUerplaß Z.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Teilnahme an

unserem schweren Verluste ja en mir a .len,
besonder« Herrn % sarrer D. Schlosser für die
trostreichen Worte unseren herzlichsten Dank.

Die trauernd Hinterbliebenen:
Ara» E. Küstermann , Wwe.

und «Inder
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